
Lokale Aktionsgruppe Rheinhessen 

6. Vorstandssitzung der LAG Rheinhessen 12. Mai 2025 

Lokale Aktionsgruppe Rheinhessen: 
Regionalmanagerin: Magdalena Haag 
Vorsitzender: Landrat Heiko Sippel   

 

Niederschrift über die Sitzung des Vorstandes der LAG Rheinhessen 
am 12. Mai 2025 um 17.00 Uhr im Ratssaal der Ortsgemeinde Harxheim, Bahn-
hofstraße 38 in 55296 Harxheim 

Ergänzt durch das anschließend durchgeführte Umlaufverfahren vom 15. bis  
29. Mai 2025 
 

Teilnahme an der Vorstandssitzung am 12. Mai 2025 (12) -> grün markiert 
Rückantwort im schriftlichen Verfahren (6) -> blau markiert 
Nicht-Teilnahme am schriftlichen Verfahren (1) -> orange markiert 
 
 

Öffentliche Partner 

Handwerkskammer Rheinhessen Dominik Ostendorf 

Klimaschutzmanager des LK Alzey-Worms Khaled Al-Baadani 

Landkreis Alzey-Worms Landrat Heiko Sippel 

Landkreis Mainz-Bingen Beigeordneter Erwin Malkmus  

Rheinhessen Touristik GmbH Christian Halbig  

Rheinhessenwein e. V. Udo Diel  

Verbandsgemeinde Bad Kreuznach Bürgermeister Marc Ullrich 

Wirtschaftsförderungs-GmbH für den LK Alzey-Worms Kerstin Bauer 

Wirtschaftsförderung des LK Mainz-Bingen Jennifer Pennewiß 

Wirtschafts- und Sozialpartner 

Bauern- und Winzerverband Rheinland-Pfalz Süd e. V. Friedrich Ellerbrock 

Caritasverband Worms e. V. Thomas Jäger (e) 

DEHOGA Rheinland-Pfalz Gerhard Jordan 

Diakonisches Werk Rheinhessen Sandra Körbes 

Rheinhessen Marketing e. V. Martina Scheuer 

SOLIX ENERGIE aus Bürgerhand Rheinhessen eG Dr. Petra Gruner-Bauer 

Zivilgesellschaft 

Evangelische Propstei Rheinhessen und Nassauer Land Henriette Crüwell 

Kreisvolkshochschule Mainz-Bingen e. V. Petra Strehle 

Kultur- und Weinbotschafter Rheinhessen e. V. Dr. Herrad Krenkel  



 

Landfrauenverband Rheinhessen e. V. Gaby Schott  

Landjugend Rheinhessen Pfalz Julia Oswald 

NABU Regionalstelle Rheinhessen-Nahe Christian Henkes 

Sportbund Rheinhessen Thorsten Richter 

Beratende Partner (ohne Stimmrecht) 

Aufsichts- und Dienstleistungsdirektion Rheinland-Pfalz Olaf Maier 

Dienstleistungszentrum Ländlicher Raum Rheinhessen-Nahe-
Hunsrück 

Bernd Wechsler (e) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

Tagesordnung 

TOP 1 Begrüßung durch den Vorsitzenden, Feststellung der Beschlussfähigkeit und Informa-

tion zu Interessenskonflikten 

 

TOP 2 Genehmigung der Niederschrift der 5. Vorstandssitzung am 02. Dezember 2024 

 

TOP 3 Information über den Stand der Umsetzung der bisherigen Beschlüsse 

 

TOP 4 Beratung, Bewertung und Beschlussfassung über die zum 27. März 2025 eingereichten 

LEADER-Vorhaben 

 V 1 Zukunftsprozess für Stadecken-Elsheim (OG Stadecken-Elsheim) 

 V 2 Einrichtung eines generationenübergreifenden Begegnungsortes  

(OG Harxheim) 

 V 3 ErlebnisApp Rheinhessen Mitte: Dein digitaler Begleiter für Kultur, Ge-

nuss & Natur (VG Wörrstadt) 

 V 4 Grundrenovierung (Innen- Umbau) zur Förderung der Seglerjugend in 

den Bereichen Breiten- und Leistungssport (Segelclub Eich e. V.) 

 V 5 Anschaffung eines Quads und eines Kühlanhängers (Deutsches Rotes 

Kreuz, Ortsverein der VG Bodenheim e. V.) 

 V 6 Bauerngarten im Wandel: Weinbau & Permakultur im historischen Keller-

weg erlebbar machen (Lucia Baltz) 

 V 7 Umbau des Außenbereichs der ev. Kirche Wörrstadt als Treffpunkt und 

Veranstaltungsort (Ev. Kirchengemeinde Wörrstadt) 

 V 8 Generation+, Barrierefrei in die Zukunft (OG Kettenheim) 

 V 9 Bau eines generationenübergreifenden Multicourts  

(TSV 1895 Volxheim e. V.) 

 V 11 Kooperationsvorhaben: Sensibilisierungsoffensive Aktivtourismus Rhein-

hessen (Rheinhessen-Touristik GmbH) 

 V 12 Errichtung E-Car-Sharing-Stationen (VG Alzey-Land) 

 V 13 Gudd Stubb (Schwimmverein Freibad Gimbsheim) 

TOP 5 Beratung, Bewertung und Beschlussfassung über ein Kooperationsvorhaben 

 Genuss-Region Hunsrück-Nahe (Naheland-Touristik GmbH) 

TOP 6 Beratung, Bewertung und Beschlussfassung über die zum 27. März 2025 eingegange-

nen Ehrenamtlichen Bürgerprojekte 

 EBP 1 Renaturierung Rheinufer (Eicher See Gemeinschaft) (OG Gimbsheim) 

 EBP 2 Migrantengarten (Arbeitsgruppe Migrantengarten Wörrstadt) (Stadt 

Wörrstadt) 



 

 EBP 3 Leichte Stapelstühle für Veranstaltungen mit Lesern und Weiterbildung 

von Mitarbeiterinnen (Katholische Öffentliche Bücherei St. Bartholomäus 

Saulheim) 

 EBP 4 Aktionen der Gruppe Gerechtigkeit und Frieden (Arbeitsgruppe Gerech-

tigkeit und Frieden) (Stadt Wörrstadt) 

 EBP 5 Naturlehrpfad Lörzweiler (Jägerschaft des GJB Lörzweiler) 

 EBP 6 Café Willkommen (Migranten) (Arbeitsgruppe Café Willkommen)  

(Stadt Wörrstadt) 

 EBP 7 Linux statt Müll (LAN-Party Alsheim) 

 EBP 8 Dorfdrucker (Hackerscheune) (OG Alsheim) 

 EBP 9 Verschönerung unseres Kulturzentrums Burgscheune (KiStE e. V. Kultur 

in Stadecken-Elsheim) 

 EBP 10 Solar-Mobil für die SoLaWi - Mit der Kraft der rheinhessischen Sonne die 

Mobilität in der Landwirtschaft transformieren (Solawi Feldkultur) (Stadt 

Nierstein-Schwabsburg) 

 EBP 11 Naturbeobachtung durch Nistkästen mit Kameratechnik (Jugendclub Als-

heim) 

 EBP 12 Digitalisierung der Vereins- und Vorstandsarbeit im Ortsverein (Land-

Frauen-Verein Flonheim) 

 EBP 13 Zelt für Erlebnistouren der KJG Bechtolsheim (Katholische Junge Ge-

meinde Petersberg) 

 EBP 14 Museumsnachmittage attraktiver machen im Bechtolsheimer Museum im 

Glockenturm, Angebot und Aufenthaltsqualität verbessern (Heimatverein 

Bechtolsheim e. V.) 

 EBP 15 Anschaffung von Funkmikrofonen (Theater- und Carnevalverein Bechtols-

heim e. V.) 

 EBP 17 Unser Dorf soll grüner und bunter werden (Gruppe von Einzelpersonen) 

(OG Jugenheim) 

 EBP 18 Wein und Schmaus am Spritzenhaus (Freundeskreis Ballerbuben Neu-

Bamberg) 

 EBP 19 Erstausstattung der neu gegründeten Ehrenamtsgruppe Woinemer Ma-

cher (Woinemer Macher) (OG Gau-Weinheim) 

 EBP 20 Energiebewusstes Heizen und Kühlen des Vereinsraums (Verein der 

Sportfreunde Dienheim 1927 e. V.) 

 EBP 21 Anschaffung Fleecejacken für die Feuerwehr Freimersheim-Wahlheim 

(Förderverein der FFW Freimersheim-Wahlheim) 

 EBP 22 HisStory - interaktive Ausstellung (Ehrenamtliche Mitarbeiter der Ev. 

Stadtmission Oppenheim) 

 EBP 23 Flomborner Kulturspritze (Flomborner Kulturspritze) 

 EBP 24 Zeltpavillon und Festzeltgarnituren (Flugmodellclub Nierstein-Oppenheim) 



 

 EBP 25 Bessere Öffentlichkeitsarbeit für die Veranstaltungen der Initiative Kultur 

um 8 in Nierstein (Initiative Kultur um 8 in Nierstein) 

 EBP 26 Blühender Marktplatz (Interessensgemeinschaft Magin-Moser)  

(OG Westhofen) 

 EBP 27 Hohlwegeparadies Alsheim (Hohlwegeparadiesgruppe Alsheim) 

 EBP 28 Förderung der Nachhaltigkeit und Gemeinschaft durch "Reparieren statt 

Wegwerfen" (Reparatur-Café Alsheim) 

 EBP 29 Rundwanderung um Flomborn (Bürgerinitiative Flomborn) 

 EBP 30 Weitere museumspädagogische Materialien für Jung und Alt (Stellwerk 

Armsheim) 

 EBP 31 Ausstattung der ehrenamtlichen Mitwirkenden im Bürger-Café (Team  

Bürger-Café Schwabenheim) 

 EBP 32 Errichtung eines Waldsofas am Michelrödersee in Dienheim (ASV Dien-

heim 1934 e. V.) 

 EBP 33 Schildbergturm Sulzheim neuer Farbanstrich - Hier Treffen sich Wege 

und Menschen (Förderverein Schildberg) 

 EBP 34 Erwerb eines Glaskreuzes für den Bibelgarten (Arbeitsgemeinschaft Bi-

belgarten der ev. Martinskirche) (Stadt Nierstein) 

 EBP 35 Vorhang für Kinoleinwand (KommKi- Kommunales Kino Rhein-Selz e. V.) 

(Stadt Oppenheim) 

 EBP 36 Weinbergsschaukel am RheinTerrassenWeg in Nierstein (Verkehrsverein 

Nierstein am Rhein e. V.)  

 EBP 37 "Platz an der Sonne" (Verein zur Förderung der Sanierung von Kultur-

denkmälern in Schwabenheim e. V.) 

 EBP 38 Nachhaltige Energie für den Tennisverein - Installation eines Balkonkraft-

werkes (Tennisclub Nieder-Olm e. V.) 

 EBP 40 Mehr Natur für Bodenheim (Naturschutzgruppe Bodenheim) 

 EBP 41 Fleecejacken für Helfer +Stuhlkissen für kulturelle Veranstaltungen (Land-

frauen Welgesheim) 

 EBP 42 Angelteich der Spvgg Selzen – Uferbefestigung (Spvgg Selzen Fußball-

verein) 

 EBP 43 Umgestaltung des Turnhallen-Anbaus und Einrichtung eines Sozialraums 

für die Gruppen der Sportvereinigung 1946 Siefersheim e. V (Sportverei-

nigung 1946 Siefersheim e. V.) 

 EBP 44 „Mobiles BABBELCAFÈ“ (Von ehrenamtlichen Privatpersonen: Hildegard 

von Wilmowsky, Annemarie Friemert, Gabriele Schuster) (OG Boden-

heim) 

 EBP 45 Bänke entlang des Rheinhessenblick-Rundweges rund um Udenheim 

(Die Dorfmacher) 



 

 EBP 46 Spielenachmittag für Jung + Alt (AG Jung+Alt der Dorfmoderation Jugen-

heim) 

 EBP 47 Naturnahe Neugestaltung des "72-Stunden-Platzes“ (Klimaanpassung 

AG: ehrenamtlich, engagierte Guntersblumer Bürgerinnen und Bürger in 

Groß und Klein) 

 EBP 48 Frische Luft für dicke Fische (ASV Bodenheim 1949 e. V.) 

 EBP 49 Eine Baumbank für "Leseratten" am Bücherfass der Bodenheimer Land-

frauen (Bodenheimer Landfrauen 2018 e. V.) 

 EBP 50 Digitaltechnik für neue Mehrzweckhalle (Theaterfreunde KC Lörzweiler e. 

V.) 

 EBP 51 "Ruheplätze am Weiher - Entspannung in der Natur"  

(ASV Bodenheim 1949 e. V.) 

 EBP 52 Weinbergsschaukel (Auf´s Schornsheimer Leben) 

 EBP 53 Aufbau einer Bewegungs- und Erlebnisstation am geographischen Mittel-

punkt Rheinhessens (Förderverein für Gabsheimer Kinder und Jugendli-

che e. V.) 

 EBP 54 Beschaffung einer Beschallungsanlage für ehrenamtliche Veranstaltun-

gen (Orga Team Weihnachtsmarkt) (OG Schwabenheim) 

 EBP 55 Familien-Wichtelsommerpark (Arbeitsgruppe Westhofener Wichtel (4 eh-

renamtliche Mamas und viele bastelfreudige Helfer/innen)) 

 EBP 56 Größter XXL-Stuhl für Rheinhessen - Verschönerung unseres Heimator-

tes (SAG Senioren-Arbeits-Gruppe) (OG Schwabenheim) 

 EBP 57 Die Zauberschmiede - hier wachsen Mut, Kreativität und Stärke! (Aktions-

bündnis FÜR Kinder in Deutschland e. V.) (OG Bechenheim) 

 EBP 58 Flutlichtanlage für die Tennisplätze des TC Landskrone Oppenheim (TC 

Landskrone Oppenheim) 

 EBP 59 „Fundori“: Freundschaftlicher Austausch der rheinhessischen Judovereine 

(TuS 1863 Hackenheim e.V. (Abteilung Judo)) 

 EBP 60 Förderung der Nachhaltigkeit und Gemeinschaft durch "Reparieren statt 

wegwerfen" (Reparatur-Café Dittelsheim-Heßloch) 

 EBP 61 Kennzeichnung der Wanderwege in der Gemarkung Gau-Heppenheim 

(Kultur- und Verschönerungsverein Gau-Heppenheim) 

 EBP 62 Kirchplatz Gau-Odernheim (Rentnerbande Gau-Odernheim) 

 EBP 63 Mit Teamgeist und Ideen für das Dorf ("Alte Herren" Vendersheim) 

 EBP 64 Schallschutz (Team Dalles Café) (OG Essenheim) 

 EBP 65 Fahrsicherheitstraining Jugendtrainer (HSV Alzey e. V.) 

 EBP 66 Hillesheim trifft sich im Erzählcafé (Team Erzählcafé) 

 EBP 67 Kreativ Treff für Alle (Maria Letzelter, Karina Weidick, Yagmur Akgün, Sa-

rah Leiner, Alexandra Lehnhardt) (OG Klein-Winternheim) 



 

 EBP 69 Renovierung und Ausbau v. Bauwagen/ Jugendclub Mettenheim (KUL-

TURGUT RHEINHESSEN e.V.) 

 EBP 70 Lagererweiterung durch eine 2. Ebene in der Vereinsgarage des Schwa-

benheimer Carneval Vereins 1927 e.V. (Schwabenheimer Carneval Ver-

ein 1927 e.V.) 

 EBP 71 Jugendtreffpunkt Rathaus (Kerbejugend Wallertheim) 

 EBP 72 Auf die Plätze.fertig.los! (Zukunfts-Check DORF – Grüne Treffpunkte)  

(OG Sulzheim) 

 EBP 73 Lebendiges Heimatmuseum für alle (Saulheimer Heimatgeschichte e. V.) 

 EBP 74 Restaurierung eines Weinbergshäuschen in Gau-Köngernheim Gemar-

kung Vogelsang (Bürgerverein Gau-Köngernheim 1992 e. V.) 

 EBP 75 Bau eines Boule-Platzes (IG Boule-Platz) (OG Hamm) 

 EBP 76 Gemeinschafts-Oase (Kinder- und Jugendgruppe der Christusgemeinde 

Westhofen) 

 EBP 77 Aussichtsfernrohr "Kuckuckssturm" Landschaftserlebnis inmitten der 

rheinhessischen Weinberge (Bornheimer Stammtisch: Gerda Kruger, 

Heike Dechent-Höbel, Walter Schmidt) 

 EBP 78 NATURVERNETZT (Harxheimer Jugend) 

 EBP 79 Verschönerung Parkdeck Essenheim (Lyra Essenheim) 

 EBP 80 Lagerräumlichkeiten schaffen (Interessensgemeinschaft Alsheimer Dorf-

gemeinschaftsplatz) 

 EBP 81 "Unser Kindergarten braucht Hilfe -Rettet unseren Außenbereich" (För-

derverein der Kita "zur Mühlwiese“) (OG Mauchenheim) 

 EBP 82 "Gemeinsam gestalten - Ehrenamt verbindet - Lebendiges Wallertheim" 

(Lokale Vereine und Initiativen: FÖV der freiwilligen Feuerwehr e. V., 

Landfrauen e. V., Unser Wallertheim e. V., Angelverein Wörrstadt/ Wal-

lertheim, FÖV der Grundschule e. V., TGW mit der Unterstützung der AK 

Jugend und der Evangelischen Kirchengemeinde) 

 EBP 83 Barfußpfad (Förderverein KiSEL) (OG Stadecken-Elsheim) 

TOP 7 Beratung und Beschlussfassung über die eingereichten Anträge landwirtschaftlicher 

Wegebau und Flurbereinigung 

 LW 1: Wegebau in der Gemarkung Ober-Flörsheim (OG Ober-Flörsheim) 

 LW 2: Sanierung Wirtschaftswegeteilstück in Stadecken-Elsheim in der Gemar-

kung Stadecken (OG Stadecken) 

TOP 8 Beratung und Beschlussfassung über den nächsten LEADER-Förderaufruf 

TOP 9 Terminierung der nächsten Sitzung 

TOP 10 Verschiedenes 

 
 
 
 



 

TOP 1: Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
Der Vorsitzende der LAG Rheinhessen, Landrat Heiko Sippel, begrüßt die anwesenden Vor-
standsmitglieder im Ratssaal der Ortsgemeinde Harxheim und eröffnet die Vorstandssitzung. 
Als Gast begrüßt er Frau Birgit Korte vom Heimat- und Verkehrsverein Harxheim e. V. (HVV). 
Frau Korte stellt das in der letzten Förderperiode abgeschlossene LEADER-Vorhaben 
„Harxheim: Rundwege, Ortsdokumentation und Zeitzeugen“ vor. Die Vorstandsmitglieder sind 
beeindruckt, was der HVV entwickelt und auf die Beine gestellt hat. 

Frau Gruner-Bauer fragt nach, ob der Inhalt der Vereinsseite auch auf der Homepage 
http://www.regionalgeschichte.net des Instituts für Geschichtliche Landeskunde Rheinland-
Pfalz e.V. eingestellt bzw. verknüpft wurde. Sie hat aus eigenem Umfeld, dem Dorfrundgang 
des Arbeitskreises in Wallertheim, gute Erfahrungen durch das Einstellen auf der Plattform sam-
meln können. Eine Bereitstellung der aufwendig zusammengestellten Informationen erzeugt ei-
nen großen Mehrwert. Insbesondere Hobbyhistoriker finden diese Aufbereitungen sicherlich in-
teressant. Durch eine Verknüpfung können diese erreicht werden. Frau Korte dankt für den 
Hinweis und ergänzt, dass die Verknüpfung zur Plattform bisher nicht existiert. Die Infos nimmt 
sie gerne mit in den Vorstand des Heimat- und Verkehrsvereins. Weitere Zugangswege zu den 
Informationen zu nutzen ist auch im Interesse des Vereins.  

Landrat Sippel dankt für die Vorstellung und das große ehrenamtliche Engagement, dass unter 
anderem mit der Ableistung von ca. 3.000 ehrenamtlich erbrachte Arbeitsstunden in das Vorha-
ben geflossen sind. Der Vorsitzende überreicht Frau Korte zum Dank eine kleine Aufmerksam-
keit und führt die Sitzung fort.  

Er teilt mit, dass zu dieser Sitzung form- und fristgerecht eingeladen wurde. Die Beratungsun-
terlagen wurden über die Cloud der Kreisverwaltung Alzey-Worms zum Download zur Verfü-
gung gestellt. Weiterhin stellt der Vorsitzende fest, dass das Entscheidungsgremium beschluss-
fähig versammelt ist. 

Auf Nachfrage werden keine Änderungs- und Ergänzungsvorschläge der Vorstandsmitglieder 
zur Tagesordnung vorgetragen. Der Vorsitzende informiert die Anwesenden über die Einhaltung 
der Erklärung von Interessenskonflikten und verweist auf das zur Verfügung gestellte Merkblatt. 
Den Vorstandsmitgliedern liegt als Tischvorlage der Vordruck zur Dokumentation zum Aus-
schluss eines Interessenskonfliktes vor. Herr Sippel bittet im Fall einer Betroffenheit um Mel-
dung, sowie Kenntlichmachung in dem Vordruck zur Dokumentation. Die ausgefüllten Tischvor-
lagen sind zum Ende der Sitzung an die Geschäftsstelle zu geben.  

Anzahl der stimmberechtigten Mitglieder des Vorstandes insgesamt 22  

Anzahl der stimmberechtigten anwesenden Mitglieder 14  

 davon öffentliche Partner 6 42 % 

 davon Vertreter der Wirtschafts- und Sozialpartner 4 29 % 

 davon Vertreter der Zivilgesellschaft 4 29 % 

Beschlussfähigkeit gegeben (gemäß Geschäftsordnung vom 05. Juli 
2024) 

 Mind. die Hälfte der stimmberechtigten Mitglieder ist anwesend 
bzw. ordnungsgemäß vertreten 

 Der Stimmenanteil der Vertreter der Wirtschafts- und Sozial-
partner sowie der Zivilgesellschaft muss mindestens 50% aus-
machen 

JA 



 

TOP 2: Genehmigung der Niederschrift der Vorstandssitzung am 02. Dezember 2024 

Der Vorsitzende verweist auf die mit den Beratungsunterlagen zur Verfügung gestellten Nieder-
schrift zur 5. Vorstandssitzung am 02. Dezember 2024. Es gibt keine Rückfragen oder Anmer-
kungen vom Vorstand. Das Protokoll wird einvernehmlich von den Anwesenden bestätigt. 

 

TOP 3: Information über den Stand der Umsetzung der bisherigen Beschlüsse 

Die Übersichtsliste für die neue Förderperiode zeigt die ausgewählten Vorhaben. Herr Sippel 
informiert, dass alle Förderanträge fristgerecht zur Bewilligung vorgelegt wurden. Bezugneh-
mend auf die Präsentation und die Projektübersicht in den Beratungsunterlagen gibt der Vorsit-
zende weiterhin einen kurzen Sachstand der bisher ausgewählten LEADER-Projekte und teilt 
mit, dass drei Vorhaben einen Vorzeitigen Maßnahmenbeginn und neun Vorhaben bereits eine 
Bewilligung vorliegen haben. Regionalmanagerin Haag ergänzt, dass am 5. Mai auch der vor-
zeitige Maßnahmenbeginn für das Vorhaben „Zukunftstisch“ erteilt wurde. Somit liegen nun vier 
vorzeitige Maßnahmenbeginne vor, alle Projekte befinden sich in der Umsetzung.  

Außerhalb der LEADER-Förderung betreut die Geschäftsstelle derzeit noch zwei Projekte im 
Rahmen des Förderprogramms FLLE 2.0 „Grundversorgung im ländlichen Raum“ (GAK 8.0 und 
9.0). In der Projektliste sind weiterhin die befürworteten Maßnahmen zur Mittelaufstockung für 
Radwege, Flurbereinigungsverfahren, der Wirtschaftswegeförderung sowie der bisherigen Eh-
renamtlichen Bürgerprojekte aufgeführt. Der Vorstand nimmt die Projektübersichten und die er-
gänzenden Informationen zur Kenntnis. Es bestehen keine Rückfragen. 

Herr Ostendorf, Vertreter der Handwerkskammer Rheinhessen tritt entschuldigt zur Sitzung 
hinzu. Der Anteil der öffentlichen Vertreter erhöht sich auf 7. Die Anzahl der stimmberechtigten 
Vorstandsmitglieder auf 15.  

Anzahl der stimmberechtigten Mitglieder des Vorstandes insgesamt 22  

Anzahl der stimmberechtigten anwesenden Mitglieder 15  

 davon öffentliche Partner 7 46 % 

 davon Vertreter der Wirtschafts- und Sozialpartner 4 27 % 

 davon Vertreter der Zivilgesellschaft 4 27 % 

Beschlussfähigkeit gegeben (gemäß Geschäftsordnung vom 05. Juli 
2024) 

 Mind. die Hälfte der stimmberechtigten Mitglieder ist anwesend 
bzw. ordnungsgemäß vertreten 

 Der Stimmenanteil der Vertreter der Wirtschafts- und Sozialpartner 
sowie der Zivilgesellschaft muss mindestens 50% ausmachen 

JA 

 

TOP 4: Beratung, Bewertung und Beschlussfassung über die zum 27. März 2025 einge-
reichten LEADER-Vorhaben 

Beim 4. Projektaufruf der LAG Rheinhessen wurden zum Stichtag am 27. März 2025 insgesamt 
13 Projektsteckbriefe bei der Geschäftsstelle eingereicht. Das Budget beträgt laut Aufruf 
1.230.679,57 Euro ELER-Mittel und 50.000,00 Euro Landesmittel. Insgesamt wird ein Budget in 
Höhe von 790.876,89 Euro angefragt.  

Regionalmanagerin Haag informiert, dass das Vorhaben V 10 „Entwicklung des römisch-fränki-
schen Kulturdenkmals „Alter Friedhof“ (Wüstung Hedenesheim) zu einem Informations- und 



 

Verweilzentrum bei Wander-, Fahrrad- und Autoausflüge“ vom Vorhabenträger zurückgezogen 
wurde.  

Die Anzahl der Projekteinreichungen macht deutlich, dass das Interesse an dem Förderangebot 
wieder steigt. Die Vorstandsmitglieder begrüßen die zunehmende Nachfrage. Vor der umfas-
senden Beratung geht Regionalmanagerin Magdalena Haag auf die Auswahlkriterien der LAG 
Rheinhessen ein. Sie erläutert, dass die eingereichten Vorhaben eine Mindestqualität aufweisen 
und eine Mindestpunktzahl von 35 Punkten erreichen müssen. Für eine Premiumförderung müs-
sen Projekte mind. 76 Punkte bekommen und einen direkten Beitrag zu mindestens drei Quer-
schnittszielen leisten sowie, bei öffentlichen Vorhabenträgern, zusätzlich eine verbandsgemein-
deübergreifende Wirkung haben. 

Der Vorsitzende bittet Frau Haag um Vorstellung der eingereichten Vorhaben. Sie nimmt Bezug 
auf die Präsentation und die bereitgestellten Unterlagen. 

In einem ersten Schritt werden alle Vorhaben vorgestellt und besprochen. Die Beschlussfas-
sung erfolgt im Anschluss. Während der Beratung des Vorhabens „V 7 Umbau des Außenbe-
reichs der ev. Kirche Wörrstadt als Treffpunkt und Veranstaltungsort“ verlässt Herr Malkmus, 
Vertreter des Landkreises Mainz-Bingen gegen 17.55 Uhr entschuldigt den Raum. Der Anteil 
der öffentlichen Vertreter reduziert sich auf 6, die Anzahl der stimmberechtigten anwesenden 
Mitglieder reduziert sich auf 14. Die Beschlussfähigkeit ist weitergegeben.  

 

Anzahl der stimmberechtigten Mitglieder des Vorstandes insgesamt 22  

Anzahl der stimmberechtigten anwesenden Mitglieder 14  

 davon öffentliche Partner 6 42 % 

 davon Vertreter der Wirtschafts- und Sozialpartner 4 29 % 

 davon Vertreter der Zivilgesellschaft 4 29 % 

Beschlussfähigkeit gegeben (gemäß Geschäftsordnung vom 05. Juli 
2024) 

 Mind. die Hälfte der stimmberechtigten Mitglieder ist anwesend bzw. 
ordnungsgemäß vertreten 

 Der Stimmenanteil der Vertreter der Wirtschafts- und Sozialpartner 
sowie der Zivilgesellschaft muss mindestens 50% ausmachen 

JA 

 
V 1: Zukunftsprozess für Stadecken-Elsheim (OG Stadecken-Elsheim) 

Frau Haag stellt das Vorhaben der Ortsgemeinde vor und geht kurz auf die positive fachliche 
Stellungnahme der Dorferneuerung der ADD ein.  

Die Ortsgemeinde Stadecken-Elsheim möchte mit der Bevölkerung, den Vereinen und den 
Schlüsselpersonen des Ortes einen Zukunftsprozess zur gemeinsamen Entwicklung eines Zu-
kunftskonzeptes für Stadecken-Elsheim durchführen. Dabei sollen alle Bevölkerungsgruppen 
im Ort  eingebunden und für die Ortsentwicklung sensibilisiert werden, um so das Lebensumfeld 
resilient zu gestalten.  

Ziel ist die Erstellung eines Zukunftskonzepts, in dem aufbauend auf einer Ortsanalyse Hand-
lungsfelder und Entwicklungsstrategien dargelegt und die entwickelten Projekte planerisch so-
weit ausgearbeitet sind, dass eine Kostenermittlung und Fördermöglichkeitsprüfung als Basis 
für weitere Entscheidungen vorliegen. 



 

Frau Haag hebt hervor, dass das Besondere an diesem Projekt der integrative Ansatz der Orts-
entwicklung ist. Dieser wird in einem moderierten Prozess gemeinsam mit der Bevölkerung 
durchgeführt, was die Beteiligung und Mitgestaltung aller Beteiligten besonders betont. Sie führt 
fort, dass sich dieser Prozess sich nicht auf die reine Bürgerbeteiligung oder eine festgelegte 
Projekt-Agenda beschränkt, sondern eine breit angelegte Bestandsaufnahme umfasst: Gemein-
sam mit allen interessierten Bürgern werden Stärken und Schwächen gesammelt, Entwicklungs-
ziele formuliert, Leitbild und Handlungsfelder definiert sowie ein Maßnahmenprogramm erarbei-
tet. Dabei stehen die Ziele der nachhaltigen Entwicklung im Vordergrund, um eine ausgewogene 
Ortsentwicklung zu gewährleisten, die soziale, ökologische und ökonomische Aspekte in Ein-
klang bringt. 

Regionalmanagerin Haag erläutert, dass sich das Projekt von der Dorfmoderation/Dorferneue-
rungskonzepten dadurch unterscheidet, dass der Schwerpunkt auf dem sozialen Dorfzusam-
menhalt und nicht auf städtebaulichen Untersuchungen liegt. Weiterhin informiert Sie die Vor-
standsmitglieder darüber, dass die Fördermöglichkeit der Dorferneuerung nicht möglich wäre, 
da die Ortsgemeinde dafür zu groß ist und aus zwei zusammengewachsenen Gemeinden be-
steht.  

Bei der Abstimmung werden keine Interessenskonflikte gemeldet. 

Beschluss: Der Vorstand der LAG Rheinhessen beschließt, dass das Vorhaben 79 
Punkte erhält und somit förderungswürdig ist. Der Vorstand beschließt ei-
nen Fördersatz von 60 %. 

Zustimmung: 14  

Ablehnung: 0 

Enthaltung: 0 

 

Anzahl der stimmberechtigten Mitglieder des Vorstandes insgesamt 22  

Anzahl der stimmberechtigten anwesenden Mitglieder 14  

 davon öffentliche Partner 6 42 % 

 davon Vertreter der Wirtschafts- und Sozialpartner 4 29 % 

 davon Vertreter der Zivilgesellschaft 4 29 % 

Beschlussfähigkeit gegeben (gemäß Geschäftsordnung vom 05. Juli 
2024) 

 Mind. die Hälfte der stimmberechtigten Mitglieder ist anwesend bzw. 
ordnungsgemäß vertreten 

 Der Stimmenanteil der Vertreter der Wirtschafts- und Sozialpartner so-
wie der Zivilgesellschaft muss mindestens 50% ausmachen 

JA 

 

V 2: Einrichtung eines generationenübergreifenden Begegnungsortes (Ortsgemeinde 
Harxheim) 

Frau Haag informiert, dass für das geplante Vorhaben eine positive fachliche Stellungnahme 
der Dorferneuerung vorliegt und stellt das geplante Vorhaben vor.  

In der Ortsgemeinde hat sich im Jahr 2021 eine engagierte Bürgerinitiative gegründet mit dem 
Ziel, das Gelände (veralteter Fußballplatz) am Rand von Harxheim umzugestalten und besser 



 

zu nutzen. Im Jahr 2023 wurde dadurch bereits ein Multicourt-Platz, ein Boule-Platz und Tisch-
gruppe angelegt – alles mit Unterstützung von Bewohnern Harxheims. 

Für die weitere Entwicklung arbeitet die Bürgerinitiative mit der Ortsgemeinde und dem Jugend-
parlament zusammen. Es soll ein Platz entstehen, der nicht nur Familien und die Bürger*innen 
von Harxheim anspricht, sondern auch Touristen.  

Ziel ist es, einen attraktiven Erholungsraum zu schaffen und niedrigschwellige Bewegungsan-
gebote bereitzustellen, um das soziale Miteinander, den Sport, die Gesundheit und die allge-
meine Regeneration in der Region weiter zu fördern. Mit der Förderung sollen eine Calisthenics-
Anlage, eine Tischtennisplatte, ein Roller-Platz und eine Grünfläche entstehen sowie ein Ge-
tränkeautomat aufgestellt werden. Regionalmanagerin Haag informiert, dass sich das Gelände 
in unmittelbarer Nähe zu stark frequentiertem Fahrradweg befindet, der die Ortsgemeinden Bo-
denheim, Gau-Bischofsheim, Harxheim, Lörzweiler und Mommenheim miteinander verbindet 
und mehrere etablierte und beliebte Wanderwege an das Gelände grenzen. Um die touristische 
Erschließung zu unterstützen, wird eine Beschilderung auf den Wegen installiert. 

Bei der Abstimmung werden keine Interessenskonflikte gemeldet. 

Beschluss: Der Vorstand der LAG Rheinhessen beschließt, dass das Vorhaben 55 
Punkte erhält und somit förderungswürdig ist. Der Vorstand beschließt ei-
nen Fördersatz von 60 %. 

Zustimmung: 14  

Ablehnung: 0 

Enthaltung: 0 

 

Anzahl der stimmberechtigten Mitglieder des Vorstandes insgesamt 22  

Anzahl der stimmberechtigten anwesenden Mitglieder 14  

 davon öffentliche Partner 6 42 % 

 davon Vertreter der Wirtschafts- und Sozialpartner 4 29 % 

 davon Vertreter der Zivilgesellschaft 4 29 % 

Beschlussfähigkeit gegeben (gemäß Geschäftsordnung vom 05. Juli 
2024) 

 Mind. die Hälfte der stimmberechtigten Mitglieder ist anwesend bzw. 
ordnungsgemäß vertreten 

 Der Stimmenanteil der Vertreter der Wirtschafts- und Sozialpartner so-
wie der Zivilgesellschaft muss mindestens 50% ausmachen 

JA 

 

V 3: ErlebnisApp Rheinhessen Mitte: Dein digitaler Begleiter für Kultur, Genuss & Natur 
(Verbandsgemeinde Wörrstadt) 

Regionalmanagerin Haag stellt das Vorhaben der Verbandsgemeinde Wörrstadt vor. Mit der 
Entwicklung einer webbasierten App „ErlebnisApp Rheinhessen Mitte“, sollen die touristischen 
Angebote „Kultur, Wein, Tradition, Genuss & Natur“ in der Region Rheinhessen Mitte (in der 
Verbandsgemeinde Wörrstadt und Nieder-Olm) sichtbar gemacht, erweitert, neu inszeniert und 
vernetzt werden.  

Durch multimediales Storytelling, individuelle Erlebnistouren und charmante, authentische Orts-
geschichten als emotionale Brücke zwischen Vergangenheit und Gegenwart wird die App zur 



 

interaktiven Plattform für Gäste und Bürger*innen. Die Themen „Auf den Spuren der Ge-
schichte“, „Geheimtipps Wandern & Radfahren“, „Freizeit & Genuss“, „Kunst & Kultur“ werden 
mit zeitgemäßen und innovativen Medien (webbasierte Tools, Video, Audio, Augmented Reality) 
inszeniert und authentisch erlebbar gemacht. 

Frau Haag erläutert, dass mit der ErlebnisApp lokale Gastgeber und Leistungsträger aktiv mit-
eingebunden werden sollen. Kontaktdaten, Öffnungszeiten, spezielle Angebote und vieles mehr 
können in der App direkt angezeigt werden. So erhalten Besucher alle wichtigen Informationen, 
um die regionalen Angebote optimal zu nutzen, die lokalen Betriebe profitieren von mehr Sicht-
barkeit. Es liegt eine positive fachliche Stellungnahme durch die Rheinhessen-Touristik GmbH 
und des Tourismusministerium vor.  

Frau Gruner-Bauer stellt die Nachfrage, wieso in den Auswahlkriterien bei dem Punkt der räum-
lichen Verortung „in einem Landkreis“ ausgewählt wurde. Frau Haag geht darauf ein und teilt 
mit, dass die Umsetzung in den Verbandsgemeinden Nieder-Olm und Wörrstadt erfolgen wird. 
Da es diese Auswahlmöglichkeit nicht gibt, trifft die gewählte Einordnung am ehesten die Abde-
ckung der räumlichen Wirkung. Weiterhin informiert Regionalmanagerin Magdalena Haag, dass 
grundsätzlich auch die Standardförderung Öffentliche Tourismusinfrastruktur in Betracht käme. 
Die Vorstandsmitglieder nehmen dies zur Kenntnis. Das Vorhaben wird von den Vorstandsmit-
gliedern als innovativer Ansatz mit Pilotcharakter eingeschätzt. Sie sehen sie darin Potenzial, 
dass die App auf die gesamte Region Rheinhessen ausgeweitet zu werden. Da LEADER ins-
besondere Leuchtturmprojekte fördern soll, spricht sich der Vorstand nach eingehender Bera-
tung dafür aus, das Vorhaben im Rahmen des LEADER-Ansatzes auszuwählen. 

Bei der Abstimmung werden keine Interessenskonflikte gemeldet. 

Beschluss: Der Vorstand der LAG Rheinhessen beschließt, dass das Vorhaben 103 
Punkte erhält und somit förderungswürdig ist. Der Vorstand beschließt ei-
nen Fördersatz von 70 %. 

Zustimmung: 14  

Ablehnung: 0 

Enthaltung: 0 

 

Anzahl der stimmberechtigten Mitglieder des Vorstandes insgesamt 22  

Anzahl der stimmberechtigten anwesenden Mitglieder 14  

 davon öffentliche Partner 6 42 % 

 davon Vertreter der Wirtschafts- und Sozialpartner 4 29 % 

 davon Vertreter der Zivilgesellschaft 4 29 % 

Beschlussfähigkeit gegeben (gemäß Geschäftsordnung vom 05. Juli 2024) 

 Mind. die Hälfte der stimmberechtigten Mitglieder ist anwesend bzw. 
ordnungsgemäß vertreten 

 Der Stimmenanteil der Vertreter der Wirtschafts- und Sozialpartner so-
wie der Zivilgesellschaft muss mindestens 50% ausmachen 

JA 

 
 

 



 

V 4: Grundrenovierung (Innen- Umbau) zur Förderung der Seglerjugend in den Bereichen 
Breiten- und Leistungssport (Segelclub Eich e. V. ) 

Regionalmanagerin Haag stellt das Vorhaben des Segelclubs Eich e. V. vor. 

Der Segelclub Eich möchte einen Raum auf dem Gelände des Segelvereins zu einem Jugend-
raum mit barrierefreiem Zugang unter der Berücksichtigung der Inklusion herrichten. Der Raum 
soll als Jugendraum für Segelsport und außerschulische Jugendarbeit dienen, Menschen mit 
Beeinträchtigungen einen Einstieg in den Segelsport bieten, das Inklusionssegeln ausbauen 
und zur Motivation von Kindern und Jugendlichen für den Segelsport anregen.  

Herr Richter, Vertreter des Sportbundes Rheinhessen betont, dass der Segelverein im Bereich 
der Jugendarbeit gute Arbeitet leistet und schulische Projekte anbietet, die den Segelsport und 
die außerschulische Jugendarbeit zusammenführt. Ein Segelclub ist in der LEADER-Region 
Rheinhessen ein Alleinstellungsmerkmal. Die Vorstandsmitglieder, insbesondere der Vorsit-
zende befinden es ebenfalls als ein wichtiges Projekt und sprechen sich für eine Förderung aus.  

Herr Richter, Vertreter des Sportbund Rheinhessens meldet einen Interessenskonflikt und 
nimmt nicht an der Abstimmung teil. Der Anteil der Zivilgesellschaft reduziert sich auf 3, die 
Anzahl der stimmberechtigten anwesenden Mitglieder auf insgesamt 13. 

Anzahl der stimmberechtigten Mitglieder des Vorstandes insgesamt 22  

Anzahl der stimmberechtigten anwesenden Mitglieder 13  

 davon öffentliche Partner 6 46 % 

 davon Vertreter der Wirtschafts- und Sozialpartner 4 31 % 

 davon Vertreter der Zivilgesellschaft 3 23 % 

Beschlussfähigkeit gegeben (gemäß Geschäftsordnung vom 05. Juli 
2024) 

 Mind. die Hälfte der stimmberechtigten Mitglieder ist anwesend bzw. 
ordnungsgemäß vertreten 

 Der Stimmenanteil der Vertreter der Wirtschafts- und Sozialpartner 
sowie der Zivilgesellschaft muss mindestens 50% ausmachen 

JA 

 

Beschluss: Der Vorstand der LAG Rheinhessen beschließt, dass das Vorhaben 84 
Punkte erhält und somit förderungswürdig ist. Der Vorstand beschließt ei-
nen Fördersatz von 75 %. 

Zustimmung: 13  

Ablehnung: 0 

Enthaltung: 0 

 
V 5: Anschaffung eines Quads und eines Kühlanhänger (Deutsches Rotes Kreuz, Orts-
verein in der VG Bodenheim e. V.) 

Bezugnehmend auf Beratungsunterlagen stellt Frau Haag das Vorhaben des DRK Ortsverein 
in der VG Bodenheim vor.  

Es soll ein geländegängiges Quad incl. einer fest aufgebauten Rettungstrage für die Versorgung 
und den Transport als Zubringer zum Rettungsdienst auf unwegsamem Gelände bei den stetig 
steigenden Veranstaltungen im Freien in den Weinbergen angeschafft werden. Der 



 

Veranstaltungsort Wingert ist mit dem Rettungswagen kritisch zu erreichen. Dazu kommt, dass 
es eine Gefährdung darstellt, mit dem Rettungswagen durch Besucherscharen zu fahren. 

Außerdem soll ein Kühlanhänger angeschafft werden, um bei Veranstaltungen mit kühlen Ge-
tränken unterstützen zu können. Der Kühlanhänger würde anderen Vereinen (Mobiler Wein-
stand Bodenheim (LAG-gefördert), Gesangvereine, Sportvereine) kostenfrei zur Verfügung ge-
stellt werden. 

Zur Veranschaulichung der geplanten Anschaffungen verweist Regionalmanagerin Haag auf 
die Präsentation. Die Vorstandsmitglieder beraten über das Vorhaben. Herr Halbig, Geschäfts-
führer der Rheinhessen-Touristik GmbH und Herr Malkmus, Vertreter des Landkreises Alzey-
Worms stellen die Nachfrage, ob die Einsatzkräfte einen speziellen Führerschein für die Nut-
zung des Quads benötigen. Eine Vorlage einer speziellen Fahrerlaubnis ist nicht bekannt. Ein 
PKW-Führerschein müsste grundsätzlich ausreichend für die Nutzung sein. Regionalmanagerin 
Haag informiert, dass die Anschaffungen unabhängig voneinander zu betrachten sind. Es geht 
in erster Linie um die Professionalisierung der ehrenamtlichen Struktur des DRK Ortsverein. Der 
Vorsitzende hebt den innovativen Charakter zur Unterstützung der ehrenamtlichen Struktur und 
unterstützt den Vorschlag eine Grundförderung zu wählen. Alle Vorstandsmitglieder stimmen 
dem Vorgehen zu.  

Bei der Abstimmung werden keine Interessenskonflikte gemeldet. 

Beschluss: Der Vorstand der LAG Rheinhessen beschließt, dass das Vorhaben 46 
Punkte erhält und somit förderungswürdig ist. Der Vorstand beschließt ei-
nen Fördersatz von 50 %. 

Zustimmung: 13  

Ablehnung: 0 

Enthaltung: 1 

 

Anzahl der stimmberechtigten Mitglieder des Vorstandes insgesamt 22  

Anzahl der stimmberechtigten anwesenden Mitglieder 14  

 davon öffentliche Partner 6 42 % 

 davon Vertreter der Wirtschafts- und Sozialpartner 4 29 % 

 davon Vertreter der Zivilgesellschaft 4 29 % 

Beschlussfähigkeit gegeben (gemäß Geschäftsordnung vom 05. Juli 
2024) 

 Mind. die Hälfte der stimmberechtigten Mitglieder ist anwesend bzw. 
ordnungsgemäß vertreten 

 Der Stimmenanteil der Vertreter der Wirtschafts- und Sozialpartner so-
wie der Zivilgesellschaft muss mindestens 50% ausmachen 

JA 

 

V 6: Bauerngarten im Wandel: Weinbau & Permakultur im historischen Kellerweg erleb-
bar machen (Lucia Baltz) 

Der Bauerngarten soll in seinem Wandel zur Permakultur und seiner Nähe zum Weinbau im 
historischen Kellerweg erlebbar gemacht werden. Zum Gelände gehören ein aktiv genutzter 
Weinkeller, ein historischer Pavillon (Salettel) und zwei Bauerngärten, innerhalb des Gunters-
blumer Kellerwegs. Der Hauptgarten wird von einer kleinen generationenübergreifenden 



 

Gartengemeinschaft naturnah und im Sinne der Permakultur bewirtschaftet. Die weitere Fläche 
liegt brach. 

Regionalmanagerin Haag erläutert die geplanten Maßnahmen und stellt diese anhand der Prä-
sentation vor. Im Projekt soll ein Ort für Ökotourismus-Übernachtungen, Workshops im Bereich 
Umweltbildung sowie ein Treffpunkt für den Dialog zwischen landwirtschaftlichen Erzeugern und 
Verbrauchern geschaffen werden. Dafür sollen im ersten Schritt naturnahe Übernachtungsmög-
lichkeiten (Glamping-Zelte) sowie Solarkocher, Tische und Stühle angeschafft, Dusch- und 
Kochmöglichkeiten installiert sowie ein Gewächshaus als Aufenthaltsort für Gäste bei Regen 
aufgestellt werden. Ergänzend hierzu soll der Vorplatz des Pavillons als Aufenthaltsort barrie-
refrei umgestaltet werden. Frau Haag hebt die positive fachliche Stellungnahme der Rheinhes-
sen-Touristik GmbH hervor. Glamping-Angebote gibt es in Rheinhessen bisher nicht und sind 
daher sehr begrüßenswert. Aufgrund der neuen Produkte und der Tatsache, dass die Projekt-
trägerin Frau Balz die Voraussetzungen mit dem Alter von 32 Jahren als Jungunternehmerin 
einzuordnen ist erfüllt Sie weitere Kriterien, die das Regionalmanagement dazu bewegt eine 
Innovationsförderung in Höhe von 50 % vorzuschlagen. Der Vorsitzende unterstreicht, dass es 
sich um ein tolles Projekt für Rheinhessen handelt und als Leuchtturmvorhaben auch ein Vorbild 
für andere Unternehmer in der Region darstellt. Die Vorstandsmitglieder beraten darüber und 
sprechen sich für eine Innovationsförderung aus.  

Bei der Abstimmung werden keine Interessenskonflikte gemeldet. 

Beschluss: Der Vorstand der LAG Rheinhessen beschließt, dass das Vorhaben 96 
Punkte erhält und somit förderungswürdig ist. Der Vorstand beschließt ei-
nen Fördersatz von 50 %. 

Zustimmung: 14  

Ablehnung: 0 

Enthaltung: 0 

 

Anzahl der stimmberechtigten Mitglieder des Vorstandes insgesamt 22  

Anzahl der stimmberechtigten anwesenden Mitglieder 14  

 davon öffentliche Partner 6 42 % 

 davon Vertreter der Wirtschafts- und Sozialpartner 4 29 % 

 davon Vertreter der Zivilgesellschaft 4 29 % 

Beschlussfähigkeit gegeben (gemäß Geschäftsordnung vom 05. Juli 
2024) 

 Mind. die Hälfte der stimmberechtigten Mitglieder ist anwesend bzw. 
ordnungsgemäß vertreten 

 Der Stimmenanteil der Vertreter der Wirtschafts- und Sozialpartner so-
wie der Zivilgesellschaft muss mindestens 50% ausmachen 

JA 

 

V 7: Umbau des Außenbereichs der ev. Kirche Wörrstadt als Treffpunkt und Veranstal-
tungsort (Ev. Kirchengemeinde Wörrstadt) 

Regionalmanagerin Haag informiert die Vorstandsmitglieder über die geplanten Maßnahmen 
der evangelischen Kirchengemeinde in Wörrstadt.  



 

An der evangelischen Kirche soll eine Freilichtbühne für Veranstaltungen und Außengottes-
dienste geschaffen werden. Dafür sollen die noch im Boden befindlichen Fundamente des ehe-
maligen Chors auf Geländehöhe als Sitzstufen aufgemauert werden, um so einen dezidierten 
Außenbereich für Veranstaltungen zu zonieren. Frau Haag veranschaulicht die Planungen an-
hand des Bauplans und der Visualisierung, die der Projektträger zur Verfügung gestellt hat.  

Damit wird die baugeschichtliche Vergangenheit der Kirche ablesbar gemacht und ein Bereich 
geschaffen, der als Freilichtbühne für Veranstaltungen wie Außengottesdienste, aber auch au-
ßerkirchliche Veranstaltungen wie Theateraufführungen, Konzerte oder Lesungen genutzt wer-
den kann (durch z. B. Gesangverein, Musikverein, Wörrstädter Schulen, Kulturverein). Der Vor-
stand spricht sich für die Unterstützung des Vorhabens aus.  

Herr Ullrich (Vertreter der VG Bad Kreuznach) und Frau Körbes (Vertreterin des Diakonischen 
Werkes Rheinhessen) melden einen Interessenskonflikt und nehmen nicht an der Abstimmung 
teil. Der Anteil der öffentlichen Vertreter reduziert sich auf 5, der Anteil der Wirtschafts- und 
Sozialpartner auf 3. Die Anzahl der stimmberechtigten anwesenden Mitglieder auf insgesamt 
12. 

Anzahl der stimmberechtigten Mitglieder des Vorstandes insgesamt 22  

Anzahl der stimmberechtigten anwesenden Mitglieder 12  

 davon öffentliche Partner 5 42 % 

 davon Vertreter der Wirtschafts- und Sozialpartner 3 25 % 

 davon Vertreter der Zivilgesellschaft 4 33 % 

Beschlussfähigkeit gegeben (gemäß Geschäftsordnung vom 05. Juli 
2024) 

 Mind. die Hälfte der stimmberechtigten Mitglieder ist anwesend bzw. 
ordnungsgemäß vertreten 

 Der Stimmenanteil der Vertreter der Wirtschafts- und Sozialpartner 
sowie der Zivilgesellschaft muss mindestens 50% ausmachen 

JA 

 

Beschluss: Der Vorstand der LAG Rheinhessen beschließt, dass das Vorhaben 55 
Punkte erhält und somit förderungswürdig ist. Der Vorstand beschließt ei-
nen Fördersatz von 60 %. 

Zustimmung: 12  

Ablehnung: 0 

Enthaltung: 0 

 

V 8: Generation+, Barrierefrei in die Zukunft (Ortsgemeinde Kettenheim) 

Bezugnehmend auf die Beratungsunterlagen und der Präsentation wird das Vorhaben der Orts-
gemeinde Kettenheim vorgestellt.  

Das unter Denkmalschutz stehende Dorfgemeinschaftshaus (ehem. Schule) soll umfassend re-
noviert und umgebaut werden. Dabei soll die geschichtsträchtige Substanz des Gebäudes er-
halten und gleichzeitig eine zeitgemäße, barrierefreie Nutzung ermöglicht werden. Viele Ein-
wohner von Kettenheim verbindet etwas mit dem Dorfgemeinschaftshaus, viele von ihnen sind 
dort zur Schule gegangen. Ziel der Ortsgemeinde ist es, diese lokale Verbundenheit nach außen 
zu tragen und das Gebäude als lebendigen Treffpunkt für alle Generationen auszubauen.  



 

Durch die Sanierung wird das Gebäude barrierefrei zugänglich gemacht, so können es alle Al-
tersgruppen nutzen. Weiter wird die ehemalige Lehrerwohnung zu mehreren hochwertigen Räu-
men umgestaltet, die durch die Vereine (Männergesangsverein, Yoga-Coach und ähnliche, Se-
niorennachmittage, IG Kettenheim, Winzer - Weinproben) genutzt werden können. Die Kombi-
nation aus Dorfgemeinschaftshaus, Vereinsräumen und Außenbereich (Aufstellung Sitzbänke) 
schafft einen multifunktionalen Ort, der sowohl für die Dorfbewohner*innen als auch für Besu-
cher*innen attraktiv ist. Abschließend weist Frau Haag auf die Vorlage einer positiven Stellung-
nahme der Dorferneuerungsstelle der ADD hin. Der Vorsitzende begrüßt die Maßnahme und 
betont, dass in der Ortsgemeinde sonst kein Treffpunkt existiert, daher ist ein Gemeinschafts-
haus ein großer Mehrwert und eine Bereicherung für die Menschen in Kettenheim. Die Vor-
standsmitglieder sprechen sich für die Unterstützung des Vorhabens aus.  

Bei der Abstimmung werden keine Interessenskonflikte gemeldet. 

Beschluss: Der Vorstand der LAG Rheinhessen beschließt, dass das Vorhaben 71 
Punkte erhält und somit förderungswürdig ist. Der Vorstand beschließt ei-
nen Fördersatz von 60 %. 

Zustimmung: 14  

Ablehnung: 0 

Enthaltung: 0 

 

Anzahl der stimmberechtigten Mitglieder des Vorstandes insgesamt 22  

Anzahl der stimmberechtigten anwesenden Mitglieder 14  

 davon öffentliche Partner 6 42 % 

 davon Vertreter der Wirtschafts- und Sozialpartner 4 29 % 

 davon Vertreter der Zivilgesellschaft 4 29 % 

Beschlussfähigkeit gegeben (gemäß Geschäftsordnung vom 05. Juli 
2024) 

 Mind. die Hälfte der stimmberechtigten Mitglieder ist anwesend bzw. 
ordnungsgemäß vertreten 

 Der Stimmenanteil der Vertreter der Wirtschafts- und Sozialpartner so-
wie der Zivilgesellschaft muss mindestens 50% ausmachen 

JA 

 

V 9: Bau eines generationenübergreifenden Multicourts (TSV 1895 Volxheim e. V.) 

Regionalmanagerin Haag informiert die Vorstandsmitglieder über die Maßnahmen des einge-
reichten Projektsteckbriefes. Die Lage des Platzes veranschaulicht sie anhand einer Luftbild-
aufnahme der PowerPoint-Präsentation. Der bisherige abgelebte Fußballplatz in Volxheim soll 
für alle Generationen aufgewertet werden, so dass er sich zum Treffpunkt für alle etabliert, um 
gemeinsam Zeit zu verbringen und Sport zumachen – in der Freizeit und im Verein.  

Dafür soll ein Multicourt errichtet werden, der für viele verschiedene Sportarten genutzt werden 
kann (Fußball, Fußballtennis, Basketball, Volleyball, Badminton, Hockey, Handball). Hier ist für 
jeden was dabei, soziale Interaktionen können ganz zwanglos entstehen und das Gemein-
schaftsgefühl gestärkt werden.  



 

Frau Haag ergänzt, dass der Multicourt außerdem für das Training der Jugendspielgemein-
schaft mit dem TSV Volxheim, Bosenheim, Badenheim und Sprendlingen genutzt werden kann. 
So können das Ehrenamt und das Miteinander zwischen den Gemeinden gestärkt werden. Ne-
ben dem Multicourt soll der Spielplatz erneuert (Tischtennisplatte, Sprossenwand, Balancierbal-
ken, Kletteranlage) sowie Sitzgelegenheiten aufgebaut werden.  

Damit ist für alle Generationen eine Bewegungsmöglichkeit sowie ein Ort zum Austausch ge-
schaffen. Herr Ullrich (Vertreter und Bürgermeister der VG Bad Kreuznach) begrüßt das Vorha-
ben und betont, dass in Volxheim sonst keine weiteren Treffpunkte existieren und empfindet es 
als ein sehr gutes Projekt, das einen Mehrwert für die Einwohner darstellt. Die Vorstandsmit-
glieder sprechen sich für eine Unterstützung des Vorhabens aus. 

Herr Ullrich (Vertreter der VG Bad Kreuznach) und Herr Richter (Vertreter des Sportbundes 
Rheinhessen) melden einen Interessenskonflikt und nehmen nicht an der Abstimmung teil. Der 
Anteil der öffentlichen Vertreter reduziert sich auf 5, der Anteil der Zivilgesellschaft auf 3. Die 
Anzahl der stimmberechtigten anwesenden Mitglieder insgesamt auf 12. 

Anzahl der stimmberechtigten Mitglieder des Vorstandes insgesamt 22  

Anzahl der stimmberechtigten anwesenden Mitglieder 12  

 davon öffentliche Partner 5 42 % 

 davon Vertreter der Wirtschafts- und Sozialpartner 4 33 % 

 davon Vertreter der Zivilgesellschaft 3 25 % 

Beschlussfähigkeit gegeben (gemäß Geschäftsordnung vom 05. Juli 
2024) 

 Mind. die Hälfte der stimmberechtigten Mitglieder ist anwesend bzw. 
ordnungsgemäß vertreten 

 Der Stimmenanteil der Vertreter der Wirtschafts- und Sozialpartner 
sowie der Zivilgesellschaft muss mindestens 50% ausmachen 

JA 

 

Beschluss: Der Vorstand der LAG Rheinhessen beschließt, dass das Vorhaben 85 
Punkte erhält und somit förderungswürdig ist. Der Vorstand beschließt ei-
nen Fördersatz von 75 %. 

Zustimmung: 12  

Ablehnung: 0 

Enthaltung: 0 

 

V 11: Sensibilisierungsoffensive Aktivtourismus Rheinhessen (Rheinhessen-Touristik 
GmbH) 

Frau Haag stellt das Vorhaben der Rheinhessen-Touristik GmbH vor. Sie informiert, dass es 
sich um ein Kooperationsvorhaben mit der LAG Rhein-Haardt, der LAG Soonwald-Nahe und 
der LAG Welterbe Oberes Mittelrheintal handelt. 

Sie führt fort, dass die Rheinhessen-Touristik GmbH ein Maßnahmenpaket zur Sensibilisierung 
im Aktivtourismus in Rheinhessen plant, das ein Kommunikationskonzept und- Maßnahmen so-
wie ein Analysetool (Ziel: Meldesystem etablieren) umfasst. Es soll ein übergeordnetes Kom-
munikationskonzept entwickelt werden, das für ein rücksichtsvolles Miteinander und den Schutz 



 

der Natur sensibilisiert, um negative Begleiterscheinungen innerhalb gemeinschaftlich genutzter 
Lebensräume und Nutzungskonflikte innerhalb der verschiedenen Interessengruppen zu mini-
mieren.  

Zusätzlich sollen Kommunikationsmaßnahmen entwickelt werden, die modular als Baukasten-
system von Kommunikationsmaßnahmen bzw. -mitteln aufgebaut und kommunikativ an die ent-
sprechenden Zielgruppen gerichtet sind sowie ein Meldetool entwickelt und implementiert wer-
den, um problemhafte Infrastruktur erfassen zu können und Maßnahmen zuzuordnen. Dafür 
müssen konkrete Verantwortlichkeiten abgeklärt und Handlungsketten definiert werden, um 
eine gute Qualitätssicherung und ein lösungsorientiertes Beschwerdemanagement zu formali-
sieren. Auf Nachfrage informiert Regionalmanagerin Haag, dass die Finanzierung bei dem Pro-
jekt nur bei der LAG Rheinhessen liegt. Der Geschäftsführer der Rheinhessen-Touristik GmbH 
- Herr Halbig - ergänzt, dass es sich um eine inhaltliche Kooperation handelt und die Aktivinfra-
struktur gestärkt werden soll. Der Ansatz sei die Kommunikationsbausteine in das Netzwerk 
miteinzubauen, dass auch kommunale Partner animiert werden aufzuspringen. Magdalena 
Haag geht abschließend noch auf die positive touristische Stellungnahme des Ministeriums ein.  

Herr Halbig, Geschäftsführer der Rheinhessen Touristik GmbH und der Vorsitzende, Landrat 
Heiko Sippel melden einen Interessenskonflikt und nehmen nicht an der Abstimmung teil. Der 
Anteil der öffentlichen Vertreter reduziert sich auf 4, die Anzahl der stimmberechtigten anwe-
senden Mitglieder auf insgesamt 12. 

Anzahl der stimmberechtigten Mitglieder des Vorstandes insgesamt 22  

Anzahl der stimmberechtigten anwesenden Mitglieder 12  

 davon öffentliche Partner 4 33 % 

 davon Vertreter der Wirtschafts- und Sozialpartner 4 33 % 

 davon Vertreter der Zivilgesellschaft 4 33 % 

Beschlussfähigkeit gegeben (gemäß Geschäftsordnung vom 05. Juli 
2024) 

 Mind. die Hälfte der stimmberechtigten Mitglieder ist anwesend bzw. 
ordnungsgemäß vertreten 

 Der Stimmenanteil der Vertreter der Wirtschafts- und Sozialpartner 
sowie der Zivilgesellschaft muss mindestens 50% ausmachen 

JA 

 

Beschluss: Der Vorstand der LAG Rheinhessen beschließt, dass das Vorhaben 121 
Punkte erhält und somit förderungswürdig ist. Der Vorstand beschließt ei-
nen Fördersatz von 70 %. 

Zustimmung: 12  

Ablehnung: 0 

Enthaltung: 0 

 

Beschluss über den Abschluss eines Kooperationsvertrages und Antragstellung einer 
Gebietsüberschreitung 

Regionalmanagerin Haag erläutert, dass aufgrund der Kooperation der Abschluss eines Koope-
rationsvertrages und die Antragsstellung einer Gebietsüberschreitung notwendig ist. Die Vor-
standsmitglieder stimmen dem Beschlussvorschlag zu. Herr Halbig, Geschäftsführer der 



 

Rheinhessen Touristik GmbH und der Vorsitzende, Landrat Heiko Sippel melden einen Interes-
senskonflikt und nehmen nicht an der Abstimmung teil. Der Anteil der öffentlichen Vertreter re-
duziert sich auf 4, die Anzahl der stimmberechtigten anwesenden Mitglieder auf insgesamt 12. 

Anzahl der stimmberechtigten Mitglieder des Vorstandes insgesamt 22  

Anzahl der stimmberechtigten anwesenden Mitglieder 12  

 davon öffentliche Partner 4 33 % 

 davon Vertreter der Wirtschafts- und Sozialpartner 4 33 % 

 davon Vertreter der Zivilgesellschaft 4 33 % 

Beschlussfähigkeit gegeben (gemäß Geschäftsordnung vom 05. Juli 
2024) 

 Mind. die Hälfte der stimmberechtigten Mitglieder ist anwesend bzw. 
ordnungsgemäß vertreten 

 Der Stimmenanteil der Vertreter der Wirtschafts- und Sozialpartner 
sowie der Zivilgesellschaft muss mindestens 50% ausmachen 

JA 

 

Beschluss: Der Vorstand der LAG Rheinhessen beschließt den Kooperationsvertrag 
im Rahmen des Kooperationsvorhabens mit der LAG Rhein-Haardt, LAG 
Soonwald-Nahe und der LAG Welterbe Oberes Mittelrheintal. Der Vorstand 
beschließt weiter, dass ein Antrag auf Gebietsüberschreitung bei der Regi-
onalen Verwaltungsbehörde eingereicht werden soll. 

Zustimmung: 12  

Ablehnung: 0 

Enthaltung: 0 

 

V 12: Errichtung E-Car-Sharing-Stationen (VG Alzey-Land) 

Regionalmanagerin Haag informiert die Vorstandsmitglieder über die Maßnahmen des einge-
reichten Projektsteckbriefes. In den beiden Ortsgemeinden Framersheim und Ober-Flörsheim 
soll je eine E-Car-Sharing-Station, vorzugsweise der Firma „deer“, errichtet werden. So soll die 
öffentliche Verkehrsinfrastruktur gestärkt und der Individualverkehr minimiert werden, um nega-
tive Auswirkungen auf die Umwelt zu verringern. Die Ladestationen können auch von anderen 
E-Auto genutzt werden und verdichten die Ladeinfrastruktur im ländlichen Raum. 

Die Firma „deer“ wird bevorzugt, weil sie als einzige Firma ein Floating-Prinzip anbietet. Das 
heißt, dass ein Auto an allen Stationen in Deutschland abgestellt werden kann. Herr Ostendorf 
(Vertreter der Handwerkskammer Rheinhessen) fragt nach ob es sich um E-Car-Sharing oder 
auch um eine Ladesäule handelt. Regionalmanagerin Haag geht auf die Frage ein und teilt mit, 
dass es sich um E-Car Stationen handelt.  

Frau Gruner-Bauer (Vertreterin der SOLIX ENERGIE aus Bürgerhand Rheinhessen eG) meldet 
sich zu Wort und gibt Folgendes zu bedenken: Der Vergabeprozess muss transparent und dis-
kriminierungsfrei sein. Konkret bedeutet das, dass jeder Carsharing-Anbieter zu denselben Kon-
ditionen ebenfalls Anspruch auf einen Stellplatz hat. Bei richtiger allgemeiner Beschilderung 
dürfen zudem auch Fahrzeuge anderer Carsharing-Anbieter den Stellplatz nutzen, es sei denn, 
er ist einem festen Kennzeichen zugeordnet. Frau Gruner-Bauer informiert, dass die 



 

Beschilderung nach Angaben der Firma „deer GmbH“ (öfftl. Vortrag in Flonheimer Gemeinde-
ratssitzung) nicht mit den offiziellen Schildern erfolgt. Auch wurde auf Nachfrage erwähnt, dass 
es 2-3 Tage dauern kann, bis Fahrzeuge wieder an Ort und Stelle verfügbar sind. Das spiegelt 
die Tatsache wider, dass E-Carsharing nicht ohne zusätzlichen Aufwand nachhaltig als free-
floating Angebot realisiert werden kann. Bei einem reinen Carsharing ohne Floating-Prinzip ist 
diese Problematik nicht vorzufinden. Sie sieht die Gefahr, dass sich die Frustration auf das ge-
nerelle Carsharing ausbreiten und so die Akzeptanz allgemein sinken kann, was keinen Gewinn 
für die Nachhaltigkeit darstellt. Neben dem Nachhaltigkeitsaspekt weist sie darauf hin, dass die 
Wertschöpfung nicht in der Region bleibt. Durch die Wahl des Anbieters mit Sitz in Calw, wird 
die Wirtschaft außerhalb der Region unterstützt. Sie ergänzt, dass die VG nicht gut beraten sei, 
das Angebot der Firma „deer“ zu wählen, man könne den Einstieg in das Carsharing besser 
gestalten. Sie berichtet aus eigener Erfahrung aufgrund des E-Carsharings der SOLIX- Genos-
senschaft. Diese ist nun auch außerhalb der VG Wörrstadt aktiv und betreibt beispielsweise in 
Flörsheim-Dalsheim einen Standort. Direkt daneben wird ein öffentlicher Ladepunkt betrieben. 
Ergänzend berichtet sie, dass mit den Möglichkeiten einer KI-gesteuerten Ladesäule nachhal-
tige dynamische Stromtarife nutzbar sind . 

Der Vorsitzende schlägt vor nachzusteuern und aufzunehmen, dass im Falle einer Anfrage ei-
nes dritten Anbieters die Nutzung des Ladesäule ebenfalls ermöglicht werden soll. Aus seiner 
Sicht kann die VG hier Schule machen. Sie wollen einen Anfang machen und das Sharing An-
gebot auch im ländlichen Raum anbieten und in kleinen Gemeinden etablieren.  

Herr Henkes (NABU Regionalstelle Rheinhessen) meldet sich zu Wort und empfindet die Dis-
kussion als Mikromanagement. „Aus seiner Sicht ist es nicht unser Thema über LEADER zu 
fördern - Scheinbar gibt es schon andere“. Weiterhin fragt Frau Gruner-Bauer an, ob nur ein 
Angebot beiliegt und ob die VG auch andere Anbieter in Betracht ziehen wird. Frau Haag geht 
darauf ein und erläutert, dass für die Kostenplausibilisierung für die Auswahl im Vorstand ein 
Angebot ausreicht. Eine Markterkundung ist erst beim Zusammenstellen des Förderantrags not-
wendig.  

Herr Ellerbrock (Vertreter des Bauern- und Winzerverbands Rheinhessen-Pfalz) sieht das Pro-
jekt nicht sehr innovativ, da es die Säulen bereits in Gemeinden in der Region gibt.  

Der Vorsitzende, Herr Sippel nimmt Bezug auf die Entwicklungskonzepte der E-Mobilität für den 
Landkreis. Demnach gibt es noch Nachbesserungsbedarf an Ladepunkten in der Region. Durch 
das Vorhaben würden zusätzliche Möglichkeiten entstehen, weshalb er dazu plädiert, dem Vor-
haben eine Chance zu geben. Denn die Mobilitätswende funktioniert nur dann, wenn es eine 
flächendeckende Ladeinfrastruktur gibt. Der Vorsitzende verließt den Beschlussvorschlag.  

Frau Gruner-Bauer, Vertreterin der SOLIX Energiegenossenschaft aus Bürgerhand Rheinhes-
sen meldet einen Interessenskonflikt und nimmt nicht an der Abstimmung teil. Der Anteil der 
Wirtschafts- und Sozialpartner reduziert sich auf 3, die Anzahl der stimmberechtigten anwesen-
den Mitglieder auf insgesamt 13. 

Anzahl der stimmberechtigten Mitglieder des Vorstandes insgesamt 22  

Anzahl der stimmberechtigten anwesenden Mitglieder 13  

 davon öffentliche Partner 6 46 % 

 davon Vertreter der Wirtschafts- und Sozialpartner 3 23 % 

 davon Vertreter der Zivilgesellschaft 4 31 % 



 

Beschlussfähigkeit gegeben (gemäß Geschäftsordnung vom 05. Juli 
2024) 

 Mind. die Hälfte der stimmberechtigten Mitglieder ist anwesend bzw. 
ordnungsgemäß vertreten 

 Der Stimmenanteil der Vertreter der Wirtschafts- und Sozialpartner 
sowie der Zivilgesellschaft muss mindestens 50% ausmachen 

JA 

 

Beschluss: Der Vorstand der LAG Rheinhessen beschließt, dass das Vorhaben 52 
Punkte erhält und somit förderungswürdig ist. Der Vorstand beschließt ei-
nen Fördersatz von 60 %. 

Zustimmung: 11  

Ablehnung: 1  

Enthaltung: 1  
 

V 13: Gudd Stubb (Schwimmverein Freibad Gimbsheim e. V.) 

Bezugnehmend auf die Beratungsunterlagen und der PowerPoint Präsentation stellt Frau Haag 
die geplanten Maßnahmen des Schwimmvereins des Freibads Gimbsheim e. V. vor. Im Bestand 
des Freibades stehen zweieinhalb Räumlichkeiten und eine Teeküche frei, die bislang für die 
Badeaufsicht genutzt wurden.  

Mit der Umsetzung eines LEADER-Projektes soll daraus ein multifunktionaler und gemütlicher 
Ort geschaffen werden, der kostenfrei von Ehrenamtlichen, Selbsthilfegruppen, Freizeitgrup-
pen, Schulungen und Vereinsvorständen aus der Region für Treffen und Sitzungen genutzt wer-
den kann. Als größter Verein der Region will er einen Ort für Treffen von bis zu 12 Personen 
teilen. Die Gudd Stubb kann niedrigschwellig gebucht werden, durch digitale Ausstattung sind 
auch hybride Sitzungen unkompliziert. 

Frau Haag fügt hinzu, dass die Räume ganzjährig jeden Tag von 14 bis 21 Uhr, am Wochen-
ende sowie von November bis Februar auch vormittags zu Verfügung (während der Freibadsai-
son vormittags als Personalraum genutzt) zur Verfügung gestellt werden sollen.  

Herr Richter (Vertreter des Sportbundes Rheinhessen) ergänzt, dass der Verein 5.000 Mitglie-
der vorweisen kann. Aus seiner Sicht ist es sensationell, was dort im Ort geleistet wird. Auch 
der Vorsitzende, Herr Sippel zeigt seine Wertschätzung dem Projekt gegenüber. Nach erfolgter 
Beratung spricht sich der Vorstand für die Unterstützung des Vorhabens aus. 

Frau Gruner-Bauer (SOLIX ENERGIE aus Bürgerhand Rheinhessen eG) macht aufmerksam, 
dass bei der Benennung des Vereinsnamens die Bezeichnung e. V. fehle. Das Regionalma-
nagement dankt für den Hinweis und nimmt eine Korrektur in den Unterlagen vor, bzw. leitet 
den Hinweis an den Antragsteller weiter. 

Herr Richter, Vertreter des Sportbund Rheinhessens meldet einen Interessenskonflikt und 
nimmt nicht an der Abstimmung teil. Der Anteil der Zivilgesellschaft reduziert sich auf 3, die 
Anzahl der stimmberechtigten anwesenden Mitglieder auf insgesamt 13. 

Anzahl der stimmberechtigten Mitglieder des Vorstandes insgesamt 22  

Anzahl der stimmberechtigten anwesenden Mitglieder 13  



 

 davon öffentliche Partner 6 46 % 

 davon Vertreter der Wirtschafts- und Sozialpartner 4 31 % 

 davon Vertreter der Zivilgesellschaft 3 23 % 

Beschlussfähigkeit gegeben (gemäß Geschäftsordnung vom 05. Juli 
2024) 

 Mind. die Hälfte der stimmberechtigten Mitglieder ist anwesend bzw. 
ordnungsgemäß vertreten 

 Der Stimmenanteil der Vertreter der Wirtschafts- und Sozialpartner 
sowie der Zivilgesellschaft muss mindestens 50% ausmachen 

JA 

 

Beschluss: Der Vorstand der LAG Rheinhessen beschließt, dass das Vorhaben 102 
Punkte erhält und somit förderungswürdig ist. Der Vorstand beschließt ei-
nen Fördersatz von 75 %. 

Zustimmung: 13  

Ablehnung: 0 

Enthaltung: 0 
 

Bezugnehmend auf die Präsentation stellt der Vorsitzende das folgende Ranking vor. 

 

Beschluss: Der Vorstand der LAG Rheinhessen beschließt das resultierende Ranking. 

Zustimmung: 14  

Ablehnung: 0 

Enthaltung: 0 
 

Anzahl der stimmberechtigten Mitglieder des Vorstandes insgesamt 22  

Anzahl der stimmberechtigten anwesenden Mitglieder 14  

 davon öffentliche Partner 6 42 % 

 davon Vertreter der Wirtschafts- und Sozialpartner 4 29 % 

 davon Vertreter der Zivilgesellschaft 4 29 % 



 

Beschlussfähigkeit gegeben (gemäß Geschäftsordnung vom 05. Juli 
2024) 

 Mind. die Hälfte der stimmberechtigten Mitglieder ist anwesend bzw. 
ordnungsgemäß vertreten 

 Der Stimmenanteil der Vertreter der Wirtschafts- und Sozialpartner so-
wie der Zivilgesellschaft muss mindestens 50% ausmachen 

JA 

 

TOP 5: Beratung, Bewertung und Beschlussfassung über ein Kooperationsvorhaben: 

Genuss-Region Hunsrück-Nahe 

Frau Haag stellt das Kooperationsvorhaben, das federführend von der LAG Soonwald-Nahe 
abgewickelt wird, vor. Neben Rheinhessen sind auch die LEADER-Regionen Hunsrück, Erbes-
kopf und Welterbe Oberes Mittelrheintal beteiligt.   

Sie informiert, dass mit dem Vorhaben eine Personalstelle gefördert werden soll, die organisa-
torische Strukturen aufbaut und etabliert, um die Region Hunsrück-Nahe als Standort für quali-
tativ hochwertige, nachhaltige und regionale Genussprodukte- und erlebnisse zu etablieren 

Die Zusammenarbeit erfolgt in den Gebietskulissen aller genannten Regionen, zentraler Wir-
kungsort des Vorhabens ist dabei jedoch das Gebiet der LAG Soonwald-Nahe und der LAG 
Hunsrück. Durch die große räumliche Ausdehnung werden ein breiter Austausch von Erfahrun-
gen, eine bessere Vernetzung von Akteurinnen sowie Synergie- und Skalierungseffekte ange-
strebt. Zudem soll durch die Maßnahmen eine klare Identität der Region als Genuss-Region 
geschaffen und gefördert werden 

Vorsitzender Sippel fragt nach, welchen Mehrwert Rheinhessen dadurch erfährt. Frau Haag 
geht darauf ein und stellt hervor, dass LEADER-Regionen oft nicht komplett voneinander abge-
grenzt sind. Durch die Kooperation sollen beispielsweise auch die Vervollständigung der För-
dermöglichkeit in allen Ortsgemeinden einer Verbandsgemeinde ermöglicht werden. Demnach 
gehören auch Ortsgemeinden der VG Bad Kreuznach zur LAG Rheinhessen. Diese können 
durch dieses Kooperationsvorhaben profitieren.  

Der Vertreter der Rheinhessen-Touristik GmbH, Herr Halbig stellt hervor, dass dadurch ein Im-
puls geschaffen wird. Als Beispiel benennt er die Bike-Region Hunsrück-Nahe, die eine Nach-
haltigkeit anvisiert.  

Regionalmanagerin Haag fügt hinzu, dass die anderen Kooperationspartner bereits Beschlüsse 
zur Zusammenarbeit gefasst haben. Sollte sich der Vorstand der LAG Rheinhessen dagegen 
entscheiden, stände das Gesamtprojekt in Gefahr. Sie geht darauf ein, dass der LAG Soonwald-
Nahe deutlich weniger Fördermittelbudget zur Verfügung steht. Der Anteil, den die LAG Rhein-
hessen aufbringen soll umfasst 7.500 Euro auf die Dauer von drei Jahren. 

Herr Ullrich, Bürgermeister der VG Bad Kreuznach äußert sich, dass das Projekt aus seiner 
Sicht keine Begeisterungsstürme auslöst. Auch wenn vier Ortsgemeinden aus seiner Ortsge-
meinde in der LAG Soonwald-Nahe liegen ist er skeptisch ob daraus so ein großer Mehrwert 
entsteht.  

Der Vertreter des Sportbundes Rheinhessen - Herr Richter - informiert, dass der Sportbund 
aktuell bezüglich verschiedener Projektideen zur Gesundheitsförderung mit der LAG Sonnwald-
Nahe in Kontakt steht. Er fragt nach ob die Fokussierung nur auf dem Bereich „Genuss“ liegt 
oder ob Gesundheit auch bespielt wird, sodass das Thema auch hierüber unterstützt werden 



 

könnte. Regionalmanagerin Haag geht auf die Frage ein und erläutert, dass es nur um Genuss 
geht. Herr Halbig, Geschäftsführer der Rheinhessen-Touristik GmbH fügt hinzu, dass es analog 
auch zu anderen Themenbereichen auch andere Projektmanager gibt (z. B. Aktivtourismus).  

Der Vorsitzende, Herr Sippel fasst zusammen, dass Rheinhessen ggf. den Mehrwert daran se-
hen kann, wie andere den Dachmarkenmanagement angehen und Produkte positionieren. Un-
ter dem Gesichtspunkt, dass die LAG Soonwald-Nahe deutlich weniger Mittel hat und der Betrag 
auf drei Jahre gesehen relativ gering ist empfiehlt er aus dem Solidaritätsgedanken heraus eine 
Unterstützung des Vorhabens. Nach erfolgter Beratung erfolgt die Abstimmung.  

Bei der Abstimmung werden keine Interessenskonflikte gemeldet.  

Beschluss: Der Vorstand der LAG Rheinhessen stimmt dem Kooperationsvorhaben 
„Genuss-Region Hunsrück-Nahe“ zu. Vorbehaltlich eines positiven Aus-
wahlbeschlusses der federführenden LAG Soonwald-Nahe erkennt das 
Entscheidungsgremium der LAG Rheinhessen für das Vorhaben die Aus-
wahlkriterien der federführenden LAG an und stimmt deren Bepunktung zu. 
Die LAG Rheinhessen stellt hierfür ELER-Mittel i. H. v. 7.500,00 Euro (5 %) 
bereit. 

Der Vorstand der LAG Rheinhessen stimmt der Unterzeichnung des vorlie-
genden projektbezogenen Kooperationsvertrages mit der LAG Soonwald-
Nahe, der LAG Hunsrück, der LAG Erbeskopf und der LAG Welterbe Obe-
res Mittelrheintal durch den Vorsitzenden zu. Die federführende LAG Soon-
wald-Nahe wird dazu ermächtigt, im weiteren Abstimmungsprozess von der 
ADD und/oder MWVLW geforderte redaktionelle Änderungen am Koopera-
tionsvertrag vorzunehmen. Die Partner-LAGen sind darüber zu informieren. 

Der Vorstand der LAG Rheinhessen stimmt außerdem zu, dass die feder-
führende LAG Soonwald-Nahe für das Kooperationsvorhaben einen Aus-
nahmeantrag auf Gebietsüberschreitung bei der Regionalen Verwaltungs-
behörde zum GAP-Strategieplan einreicht. 

Zustimmung: 14  

Ablehnung: 0 

Enthaltung: 0 

 

Anzahl der stimmberechtigten Mitglieder des Vorstandes insgesamt 22  

Anzahl der stimmberechtigten anwesenden Mitglieder 14  

 davon öffentliche Partner 6 42 % 

 davon Vertreter der Wirtschafts- und Sozialpartner 4 29 % 

 davon Vertreter der Zivilgesellschaft 4 29 % 

Beschlussfähigkeit gegeben (gemäß Geschäftsordnung vom 05. Juli 
2024) 

 Mind. die Hälfte der stimmberechtigten Mitglieder ist anwesend bzw. 
ordnungsgemäß vertreten 

 Der Stimmenanteil der Vertreter der Wirtschafts- und Sozialpartner so-
wie der Zivilgesellschaft muss mindestens 50% ausmachen 

JA 

 



 

TOP 6: Beratung, Bewertung und Beschlussfassung über die zum 27. März 2025 einge-
gangenen Ehrenamtlichen Bürgerprojekte 

Zum Stichtag 27. März 2025 wurden insgesamt 83 Interessensbekundungen bei der Geschäfts-
stelle der LAG Rheinhessen eingereicht. Das Budget beträgt laut Aufruf 43.000 Euro (davon 
30.000 Euro Landesmittel und 13.000 Euro projektunabhängige Kommunale Mittel). Insgesamt 
wird ein Budget in Höhe von 206.816,63 Euro angefragt 

Frau Haag informiert die Vorsitzenden, dass die Projekteinreichungen aus 46 unterschiedlichen 
Ortsgemeinden erfolgt sind. Davon 46 Projekte aus dem LK Alzey-Worms, 36 aus dem Land-
kreis Mainz-Bingen und 2 aus der Verbandsgemeinde Bad Kreuznach. Der Vorsitzende emp-
findet die Menge an Projektanfragen sehr begrüßenswert und macht deutlich, dass LEADER 
immer bekannter wird.  

Regionalmanagerin Haag stellt zu Beginn des Tagesordnungspunktes die angewendeten Aus-
wahlkriterien vor. Sie teilt mit, dass vier Vorhaben nicht zum Ranking zugelassen werden konn-
ten. Sie benennt folgende Gründe: EBP 13: Zelt für Erlebnistouren der KJG Bechtolsheim“ kann 
nicht gefördert werden , da die Nutzung der Zelte außerhalb des LAG-Gebietes vorgesehen ist; 
beim Vorhaben „EBP 22: HisStory-interaktive Ausstellung“ wurden bereits Ausgaben getätigt, 
die als vorzeitiger Maßnahmenbeginn einzuordnen sind und sich somit förderschädlich ausge-
wirkt haben.  

Das Projekt „EBP 26: Blühender Marktplatz“ wurde durch einen Beigeordneten und ein Rats-
mitglied eingereicht. Diese Personengruppen sind  explizit von der Förderung ausgeschlossen 
und das Projekt somit nicht förderfähig. Das Projekt EBP 81: „Unser Kindergarten braucht Hilfe 
– Rettet unseren Außenbereich“ vom Förderverein der Kita in Mauchenheim ist nicht förderfähig, 
da festinstallierte Geräte im Außenbereich der Kita direkt in kommunalen Besitz übergehen.  

Weiterhin informiert Frau Haag, dass die Projekte „EBP 16: Bessere Tonqualität für Theater- 
und Carnevalverein Bechtolsheim, „EBP 39: Umbau des Vereinsheims in Essenheim“ und das 
Ehrenamtliche Bürgerprojekt „EBP 68: Mahlzeit Mittagstisch für Senioren“ von den Projektgrup-
pen zurückgezogen wurden. Insgesamt wurden demnach 76 Projekte zur Bewertung zugelas-
sen.  

Aufgrund der immensen Anzahl der Projekteinreichen unterbreitet die Geschäftsstelle dem Vor-
stand den Vorschlag von Punkt 4 der Regelung 2.4 Gebrauch zu machen und eine Anpassung 
der Förderhöchstgrenze auf 1.000 Euro festzulegen. Dies soll dazu beitragen, dass trotz der 
großen Nachfrage viele Projekte unterstützt werden können. Der Vorstand stimmt dieser Vor-
gehensweise zu. Regionalmanagerin Haag stellt den erarbeiteten Bewertungsvorschlag anhand 
eines Rankings vor. Bei der Bewertung wurden Projekte, die erstmalig aus einer Ortsgemeinde 
eingereicht wurden, sowie neue Ehrenamtsgruppen mit je einem Sonderpunkt gewichtet. Nach 
dem Vorschlag wird aus allen eingereichten OG mind. 1 Projekt gefördert 

Die Projekte mit dem Ranking 49-55 erreichen bei der Bewertung alle einen Mittelwert von 2,5. 
Daher wurde das verbliebene Förderbudget durch die Anzahl der Projekte geteilt und gleichmä-
ßig verteilt  

Die Beschlussfassung erfolgt auf Grundlage des Rankings (EBP R = Ranking/ Platzierung) 

EBP R 1: "Gemeinsam gestalten - Ehrenamt verbindet - Lebendiges Wallertheim"  
(Lokale Vereine und Initiativen: FÖV der freiwilligen Feuerwehr e. V., Landfrauen e. V., Unser 
Wallertheim e. V., Angelverein Wörrstadt/ Wallertheim, FÖV der Grundschule e. V., TGW mit 
der Unterstützung der AK Jugend und der Evangelischen Kirchengemeinde) (EBP 82) 



 

 

Herr Ullrich (Vertreter der VG Bad Kreuznach -Öffentlich) Frau Körbes (Diakonisches Werk 
Rheinhessen- WiSo-Partner), Frau Gruner-Bauer (SOLIX Energie aus Bürgerhand Rheinhes-
sen eG -WiSo-Partner), Herr Richter (Sportbund Rheinhessen- Vertreter der Zivilgesellschaft) 
melden einen Interessenskonflikt und nehmen nicht an der Abstimmung teil. Die Anzahl der 
stimmberechtigten Mitglieder reduziert sich auf 11. 

Anzahl der stimmberechtigten Mitglieder des Vorstandes insgesamt 22  

Anzahl der stimmberechtigten anwesenden Mitglieder 11  

 davon öffentliche Partner 6 55 % 

 davon Vertreter der Wirtschafts- und Sozialpartner 2 18 % 

 davon Vertreter der Zivilgesellschaft 3 27 % 

Beschlussfähigkeit gegeben (gemäß Geschäftsordnung vom 05. Juli 
2024) 

 Mind. die Hälfte der stimmberechtigten Mitglieder ist anwesend bzw. 
ordnungsgemäß vertreten 

 Der Stimmenanteil der Vertreter der Wirtschafts- und Sozialpartner 
sowie der Zivilgesellschaft muss mindestens 50% ausmachen 

NEIN 

 

Entsprechend § 13 der Geschäftsordnung der LAG Rheinhessen werden Beschlüsse unter Vor-
behalt gefasst und die Voten der nicht anwesenden Mitglieder nachträglich im Umlaufverfahren 
schriftlich eingeholt.  

Die schriftliche Abstimmung der Vorstandsmitglieder der LAG Rheinhessen wurde vom 19. Bis 
29. Mai 2025 durchgeführt. Als Frist für die Rückgabe des vorbereiteten Entscheidungsbogens 
wurde der 29. Mai festgelegt. Mit dem Anschreiben zum schriftlichen Verfahren wurden die Mit-
glieder informiert, dass gemäß § 13 Absatz 3 der Geschäftsordnung der LAG Rheinhessen Mit-
glieder die sich nicht zurückmelden, als nicht teilnehmende gewertet werden. Auf diese Rechts-
folge wurde seitens der Geschäftsstelle hingewiesen. Im schriftlichen Verfahren sind insgesamt 
5 Rückmeldungen eingegangen. 

Nach der Durchführung des Umlaufverfahrens ergibt sich für den nachfolgenden Beschluss fol-
gende Beschlussfähigkeit des Gremiums: 

Prüfung der Beschlussfähigkeit 

Anzahl der stimmberechtigten Mitglieder des Vorstandes insgesamt 22  

Anzahl der am 12.05.2025 stimmberechtigten anwesenden Mitglieder 11  

Anzahl der stimmberechtigten Rückmeldungen im schriftlichen Verfahren 6  

 davon öffentliche Partner 8 47 % 

 davon Vertreter der Wirtschafts- und Sozialpartner 4 24 % 

 davon Vertreter der Zivilgesellschaft 5 29 % 

Beschlussfähigkeit gegeben (gemäß Geschäftsordnung vom 05. Juli 
2024) 

JA 

 



 

Beschluss: Der Vorstand der LAG Rheinhessen beschließt, dass das Projekt in 
der Bewertung einen Mittelwert von 1,25 erreicht und somit förder-
würdig ist. 

Der Vorstand beschließt eine Förderung in Höhe von 1.000 Euro. 
Das Projekt wird zum Ranking zugelassen. 

Abstimmung in der Sitzung Abstimmung im Umlaufverfahren 

Zustimmung 11 Zustimmung 6 

Ablehnung 0 Ablehnung 0 

Enthaltung 0 Enthaltung 0 

Der Beschluss wird nach Heilung durch das Umlaufverfahren vom 15.05.2025 - 29.05.2025 an-
genommen. 
 

EBP R2: Anschaffung Fleecejacken für die Feuerwehr Freimersheim-Wahlheim  
(Förderverein der FFW Freimersheim-Wahlheim) (EBP 21) 

Bei der Abstimmung werden keine Interessenskonflikte gemeldet. 

Anzahl der stimmberechtigten Mitglieder des Vorstandes insgesamt 22  

Anzahl der stimmberechtigten anwesenden Mitglieder 15  

 davon öffentliche Partner 7 46 % 

 davon Vertreter der Wirtschafts- und Sozialpartner 4 27 % 

 davon Vertreter der Zivilgesellschaft 4 27 % 

Beschlussfähigkeit gegeben (gemäß Geschäftsordnung vom 05. Juli 
2024) 

JA 

 

Beschluss: Der Vorstand der LAG Rheinhessen beschließt, dass das Projekt in der 
Bewertung einen Mittelwert von 1,25 erreicht und somit förderwürdig ist. 

Der Vorstand beschließt eine Förderung in Höhe von 1.000 Euro.  

Das Projekt wird zum Ranking zugelassen. 

Zustimmung: 15  

Ablehnung: 0 

Enthaltung: 0 

 
EBP R3: Aussichtsfernrohr "Kucksturm" Landschaftserlebnis inmitten der rheinhessi-
schen Weinberge (Bornheimer Stammtisch: Gerda Kruger, Heike Dechent-Höbel, Walter 
Schmidt) (EBP 77) 

Bei der Abstimmung werden keine Interessenskonflikte gemeldet. 
 

Anzahl der stimmberechtigten Mitglieder des Vorstandes insgesamt 22  

Anzahl der stimmberechtigten anwesenden Mitglieder 15  

 davon öffentliche Partner 7 46 % 

 davon Vertreter der Wirtschafts- und Sozialpartner 4 27 % 

 davon Vertreter der Zivilgesellschaft 4 27 % 



 

Beschlussfähigkeit gegeben (gemäß Geschäftsordnung vom 05. Juli 
2024) 

JA 

 

Beschluss: Der Vorstand der LAG Rheinhessen beschließt, dass das Projekt in der 
Bewertung einen Mittelwert von 1,25 erreicht und somit förderwürdig ist. 

Der Vorstand beschließt eine Förderung in Höhe von 1.000 Euro.  

Das Projekt wird zum Ranking zugelassen. 

Zustimmung: 15  

Ablehnung: 0 

Enthaltung: 0 

 
EBP R4: Verschönerung Parkdeck Essenheim (Lyra Essenheim) (EBP 79) 

Bei der Abstimmung werden keine Interessenskonflikte gemeldet. 
 

Anzahl der stimmberechtigten Mitglieder des Vorstandes insgesamt 22  

Anzahl der stimmberechtigten anwesenden Mitglieder 15  

 davon öffentliche Partner 7 46 % 

 davon Vertreter der Wirtschafts- und Sozialpartner 4 27 % 

 davon Vertreter der Zivilgesellschaft 4 27 % 

Beschlussfähigkeit gegeben (gemäß Geschäftsordnung vom 05. Juli 
2024) 

JA 

 

Beschluss: Der Vorstand der LAG Rheinhessen beschließt, dass das Projekt in der 
Bewertung einen Mittelwert von 1,40 erreicht und somit förderwürdig ist. 

Der Vorstand beschließt eine Förderung in Höhe von 1.000 Euro.  

Das Projekt wird zum Ranking zugelassen. 

Zustimmung: 15  

Ablehnung: 0 

Enthaltung: 0 

 
EBP R5: Beschaffung einer Beschallungsanlage für ehrenamtliche Veranstaltungen 
(Orga Team Weihnachtsmarkt) (EBP 54) 
 
Bei der Abstimmung werden keine Interessenskonflikte gemeldet. 
 

Anzahl der stimmberechtigten Mitglieder des Vorstandes insgesamt 22  

Anzahl der stimmberechtigten anwesenden Mitglieder 15  

 davon öffentliche Partner 7 46 % 

 davon Vertreter der Wirtschafts- und Sozialpartner 4 27 % 

 davon Vertreter der Zivilgesellschaft 4 27 % 



 

Beschlussfähigkeit gegeben (gemäß Geschäftsordnung vom 05. Juli 
2024) 

JA 

 
Beschluss: Der Vorstand der LAG Rheinhessen beschließt, dass das Projekt in der 

Bewertung einen Mittelwert von 1,40 erreicht und somit förderwürdig ist. 

Der Vorstand beschließt eine Förderung in Höhe von 1.000 Euro.  

Das Projekt wird zum Ranking zugelassen. 

Zustimmung: 15  

Ablehnung: 0 

Enthaltung: 0 

 
EBP R6: Wein und Schmaus am Spritzenhaus (Freundeskreis Ballerbuben Neu-Bamberg) 
(EBP 18) 
 

Herr Ullrich, Vertreter der VG Bad Kreuznach meldet einen Interessenskonflikt und nimmt 
nicht an der Abstimmung teil. Der Anteil der öffentlichen Partner reduziert sich auf 6, die An-
zahl der stimmberechtigten Vorstandsmitglieder auf 14. 

Anzahl der stimmberechtigten Mitglieder des Vorstandes insgesamt 22  

Anzahl der stimmberechtigten anwesenden Mitglieder 14  

 davon öffentliche Partner 7 46 % 

 davon Vertreter der Wirtschafts- und Sozialpartner 4 27 % 

 davon Vertreter der Zivilgesellschaft 4 27 % 

Beschlussfähigkeit gegeben (gemäß Geschäftsordnung vom 05. Juli 
2024) 

JA 

 

Beschluss: Der Vorstand der LAG Rheinhessen beschließt, dass das Projekt in der 
Bewertung einen Mittelwert von 1,40 erreicht und somit förderwürdig ist. 

Der Vorstand beschließt eine Förderung in Höhe von 300 Euro.  

Das Projekt wird zum Ranking zugelassen. 

Zustimmung: 14  

Ablehnung: 0 

Enthaltung: 0 

 
EBP R7: „Mobiles BABBELCAFÈ“ (von ehrenamtlichen Privatpersonen: Hildegard von Wil-
mowsky, Annemarie Friemert, Gabriele Schuster) (EBP 44) 
 

Bei der Abstimmung werden keine Interessenskonflikte gemeldet. 
 

Anzahl der stimmberechtigten Mitglieder des Vorstandes insgesamt 22  

Anzahl der stimmberechtigten anwesenden Mitglieder 15  

 davon öffentliche Partner 7 46 % 

 davon Vertreter der Wirtschafts- und Sozialpartner 4 27 % 

 davon Vertreter der Zivilgesellschaft 4 27 % 



 

Beschlussfähigkeit gegeben (gemäß Geschäftsordnung vom 05. Juli 
2024) 

JA 

 
Beschluss: Der Vorstand der LAG Rheinhessen beschließt, dass das Projekt in der 

Bewertung einen Mittelwert von 1,50 erreicht und somit förderwürdig ist. 

Der Vorstand beschließt eine Förderung in Höhe von 1.000 Euro.  

Das Projekt wird zum Ranking zugelassen. 

Zustimmung: 15  

Ablehnung: 0 

Enthaltung: 0 
 
EBP R8: Umgestaltung des Turnhallen-Anbaus und Einrichtung eines Sozialraums für 
die Gruppen der Sportvereinigung 1946 Siefersheim e. V. (Sportvereinigung 1946 Siefers-
heim e. V.) (EBP 43) 
 

Herr Richter, Vertreter des Sportbundes Rheinhessen meldet einen Interessenskonflikt und 
nimmt nicht an der Abstimmung teil. Der Anteil der Zivilgesellschaft reduziert sich auf 3, die 
Anzahl der stimmberechtigten Vorstandsmitglieder auf 14. 

Anzahl der stimmberechtigten Mitglieder des Vorstandes insgesamt 22  

Anzahl der stimmberechtigten anwesenden Mitglieder 14  

 davon öffentliche Partner 7 50 % 

 davon Vertreter der Wirtschafts- und Sozialpartner 4 29 % 

 davon Vertreter der Zivilgesellschaft 3 21 % 

Beschlussfähigkeit gegeben (gemäß Geschäftsordnung vom 05. Juli 
2024) 

JA 

 

Beschluss: Der Vorstand der LAG Rheinhessen beschließt, dass das Projekt in der 
Bewertung einen Mittelwert von 1,50 erreicht und somit förderwürdig ist. 

Der Vorstand beschließt eine Förderung in Höhe von 1.000 Euro.  

Das Projekt wird zum Ranking zugelassen. 

Zustimmung: 14  

Ablehnung: 0 

Enthaltung: 0 
 

EBP R9: Vorhang für Kinoleinwand (KommKi- Kommunales Kino Rhein-Selz e. V.)         
(EBP 35) 
 

Bei der Abstimmung werden keine Interessenskonflikte gemeldet. 
 

Anzahl der stimmberechtigten Mitglieder des Vorstandes insgesamt 22  

Anzahl der stimmberechtigten anwesenden Mitglieder 15  

 davon öffentliche Partner 7 46 % 

 davon Vertreter der Wirtschafts- und Sozialpartner 4 27 % 



 

 davon Vertreter der Zivilgesellschaft 4 27 % 

Beschlussfähigkeit gegeben (gemäß Geschäftsordnung vom 05. Juli 
2024 

JA 

 
Beschluss: Der Vorstand der LAG Rheinhessen beschließt, dass das Projekt in der 

Bewertung einen Mittelwert von 1,50 erreicht und somit förderwürdig ist. 

Der Vorstand beschließt eine Förderung in Höhe von 1.000 Euro.  

Das Projekt wird zum Ranking zugelassen. 

Zustimmung: 15  

Ablehnung: 0 

Enthaltung: 0 

 
EBP R10: Gemeinschafts-Oase (Kinder- und Jugendgruppe der Christusgemeinde Westh-
ofen) (EBP 76) 
 
Bei der Abstimmung werden keine Interessenskonflikte gemeldet. 
 
Anzahl der stimmberechtigten Mitglieder des Vorstandes insgesamt 22  

Anzahl der stimmberechtigten anwesenden Mitglieder 15  

 davon öffentliche Partner 7 46 % 

 davon Vertreter der Wirtschafts- und Sozialpartner 4 27 % 

 davon Vertreter der Zivilgesellschaft 4 27 % 

Beschlussfähigkeit gegeben (gemäß Geschäftsordnung vom 05. Juli 
2024) 

JA 

 
Beschluss: Der Vorstand der LAG Rheinhessen beschließt, dass das Projekt in der 

Bewertung einen Mittelwert von 1,50 erreicht und somit förderwürdig ist. 

Der Vorstand beschließt eine Förderung in Höhe von 1.000 Euro.  

Das Projekt wird zum Ranking zugelassen. 

Zustimmung: 15  

Ablehnung: 0 

Enthaltung: 0 

 
EBP R11: NATURVERNETZT (Harxheimer Jugend) (EBP 78) 
 
Bei der Abstimmung werden keine Interessenskonflikte gemeldet. 
 
Anzahl der stimmberechtigten Mitglieder des Vorstandes insgesamt 22  

Anzahl der stimmberechtigten anwesenden Mitglieder 15  

 davon öffentliche Partner 7 46 % 

 davon Vertreter der Wirtschafts- und Sozialpartner 4 27 % 

 davon Vertreter der Zivilgesellschaft 4 27 % 



 

Beschlussfähigkeit gegeben (gemäß Geschäftsordnung vom 05. Juli 
2024) 

JA 

 
Beschluss: Der Vorstand der LAG Rheinhessen beschließt, dass das Projekt in der 

Bewertung einen Mittelwert von 1,50 erreicht und somit förderwürdig ist. 

Der Vorstand beschließt eine Förderung in Höhe von 1.000 Euro.  

Das Projekt wird zum Ranking zugelassen. 

Zustimmung: 15  

Ablehnung: 0 

Enthaltung: 0 

 
EBP R12: Leichte Stapelstühle für Veranstaltungen mit Lesern und Weiterbildung von 
Mitarbeiterinnen (Katholische Öffentliche Bücherei St. Bartholomäus Saulheim) (EBP 3) 
 
Bei der Abstimmung werden keine Interessenskonflikte gemeldet. 
 
Anzahl der stimmberechtigten Mitglieder des Vorstandes insgesamt 22  

Anzahl der stimmberechtigten anwesenden Mitglieder 15  

 davon öffentliche Partner 7 46 % 

 davon Vertreter der Wirtschafts- und Sozialpartner 4 27 % 

 davon Vertreter der Zivilgesellschaft 4 27 % 

Beschlussfähigkeit gegeben (gemäß Geschäftsordnung vom 05. Juli 
2024) 

JA 

 
Beschluss: Der Vorstand der LAG Rheinhessen beschließt, dass das Projekt in der 

Bewertung einen Mittelwert von 1,50 erreicht und somit förderwürdig ist. 

Der Vorstand beschließt eine Förderung in Höhe von 1.000 Euro.  

Das Projekt wird zum Ranking zugelassen. 

Zustimmung: 15  

Ablehnung: 0 

Enthaltung: 0 

 
EBP R13: Kirchplatz Gau-Odernheim (Rentnerbande Gau-Odernheim) (EBP 62) 
 
Bei der Abstimmung werden keine Interessenskonflikte gemeldet. 
 
Anzahl der stimmberechtigten Mitglieder des Vorstandes insgesamt 22  

Anzahl der stimmberechtigten anwesenden Mitglieder 15  

 davon öffentliche Partner 7 46 % 

 davon Vertreter der Wirtschafts- und Sozialpartner 4 27 % 

 davon Vertreter der Zivilgesellschaft 4 27 % 



 

Beschlussfähigkeit gegeben (gemäß Geschäftsordnung vom 05. Juli 
2024) 

JA 

 
Beschluss: Der Vorstand der LAG Rheinhessen beschließt, dass das Projekt in der 

Bewertung einen Mittelwert von 1,50 erreicht und somit förderwürdig ist. 

Der Vorstand beschließt eine Förderung in Höhe von 1.000 Euro.  

Das Projekt wird zum Ranking zugelassen. 

Zustimmung: 15  

Ablehnung: 0 

Enthaltung: 0 

 
EBP R14: Spielenachmittag für Jung + Alt (AG Jung+Alt der Dorfmoderation Jugenheim) 
(EBP 46) 
 
Bei der Abstimmung werden keine Interessenskonflikte gemeldet. 
 
Anzahl der stimmberechtigten Mitglieder des Vorstandes insgesamt 22  

Anzahl der stimmberechtigten anwesenden Mitglieder 15  

 davon öffentliche Partner 7 46 % 

 davon Vertreter der Wirtschafts- und Sozialpartner 4 27 % 

 davon Vertreter der Zivilgesellschaft 4 27 % 

Beschlussfähigkeit gegeben (gemäß Geschäftsordnung vom 05. Juli 
2024) 

JA 

 
Beschluss: Der Vorstand der LAG Rheinhessen beschließt, dass das Projekt in der 

Bewertung einen Mittelwert von 1,50 erreicht und somit förderwürdig ist. 

Der Vorstand beschließt eine Förderung in Höhe von 1.000 Euro.  

Das Projekt wird zum Ranking zugelassen. 

Zustimmung: 15  

Ablehnung: 0 

Enthaltung: 0 

 

EBP R15:  Förderung der Nachhaltigkeit und Gemeinschaft durch "Reparieren statt 
Wegwerfen" (Reparatur-Café Alsheim) (EBP 28) 
 
Bei der Abstimmung werden keine Interessenskonflikte gemeldet. 
 
Anzahl der stimmberechtigten Mitglieder des Vorstandes insgesamt 22  

Anzahl der stimmberechtigten anwesenden Mitglieder 15  

 davon öffentliche Partner 7 46 % 

 davon Vertreter der Wirtschafts- und Sozialpartner 4 27 % 

 davon Vertreter der Zivilgesellschaft 4 27 % 



 

Beschlussfähigkeit gegeben (gemäß Geschäftsordnung vom 05. Juli 
2024) 

JA 

 
Beschluss: Der Vorstand der LAG Rheinhessen beschließt, dass das Projekt in der 

Bewertung einen Mittelwert von 1,50 erreicht und somit förderwürdig ist. 

Der Vorstand beschließt eine Förderung in Höhe von 1.000 Euro.  

Das Projekt wird zum Ranking zugelassen. 

Zustimmung: 15  

Ablehnung: 0 

Enthaltung: 0 

 
EBP R16:  Förderung der Nachhaltigkeit und Gemeinschaft durch "Reparieren statt 
Wegwerfen" (Reparatur-Café Dittelsheim-Heßloch ) (EBP 60) 
 
Bei der Abstimmung werden keine Interessenskonflikte gemeldet. 
 
Anzahl der stimmberechtigten Mitglieder des Vorstandes insgesamt 22  

Anzahl der stimmberechtigten anwesenden Mitglieder 15  

 davon öffentliche Partner 7 46 % 

 davon Vertreter der Wirtschafts- und Sozialpartner 4 27 % 

 davon Vertreter der Zivilgesellschaft 4 27 % 

Beschlussfähigkeit gegeben (gemäß Geschäftsordnung vom 05. Juli 
2024) 

JA 

 
Beschluss: Der Vorstand der LAG Rheinhessen beschließt, dass das Projekt in der 

Bewertung einen Mittelwert von 1,60 erreicht und somit förderwürdig ist. 

Der Vorstand beschließt eine Förderung in Höhe von 1.000 Euro.  

Das Projekt wird zum Ranking zugelassen. 

Zustimmung: 15  

Ablehnung: 0 

Enthaltung: 0 

 
EBP R17: Erstausstattung der neu gegründeten Ehrenamtsgruppe Woinemer Macher 
(Woinemer Macher) (EBP 19) 
 
Bei der Abstimmung werden keine Interessenskonflikte gemeldet. 
 
Anzahl der stimmberechtigten Mitglieder des Vorstandes insgesamt 22  

Anzahl der stimmberechtigten anwesenden Mitglieder 15  

 davon öffentliche Partner 7 46 % 

 davon Vertreter der Wirtschafts- und Sozialpartner 4 27 % 

 davon Vertreter der Zivilgesellschaft 4 27 % 



 

Beschlussfähigkeit gegeben (gemäß Geschäftsordnung vom 05. Juli 
2024) 

JA 

 
Beschluss: Der Vorstand der LAG Rheinhessen beschließt, dass das Projekt in der 

Bewertung einen Mittelwert von 1,60 erreicht und somit förderwürdig ist. 

Der Vorstand beschließt eine Förderung in Höhe von 1.000 Euro.  

Das Projekt wird zum Ranking zugelassen. 

Zustimmung: 15  

Ablehnung: 0 

Enthaltung: 0 

 
EBP R18: Museumsnachmittage attraktiver machen im Bechtolsheimer Museum im Glo-
ckenturm, Angebot und Aufenthaltsqualität verbessern (Heimatverein Bechtolsheim e. V.) 
(EBP 14) 
 
Bei der Abstimmung werden keine Interessenskonflikte gemeldet. 
 

Anzahl der stimmberechtigten Mitglieder des Vorstandes insgesamt 22  

Anzahl der stimmberechtigten anwesenden Mitglieder 15  

 davon öffentliche Partner 7 46 % 

 davon Vertreter der Wirtschafts- und Sozialpartner 4 27 % 

 davon Vertreter der Zivilgesellschaft 4 27 % 

Beschlussfähigkeit gegeben (gemäß Geschäftsordnung vom 05. Juli 
2024) 

JA 

 

Beschluss: Der Vorstand der LAG Rheinhessen beschließt, dass das Projekt in der 
Bewertung einen Mittelwert von 1,60 erreicht und somit förderwürdig ist. 

Der Vorstand beschließt eine Förderung in Höhe von 1.000 Euro.  

Das Projekt wird zum Ranking zugelassen. 

Zustimmung: 15  

Ablehnung: 0 

Enthaltung: 0 

 
EBP R19: Hillesheim trifft sich im Erzählcafé (Team Erzählcafé) (EBP 66) 
 
Bei der Abstimmung werden keine Interessenskonflikte gemeldet. 
 

Anzahl der stimmberechtigten Mitglieder des Vorstandes insgesamt 22  

Anzahl der stimmberechtigten anwesenden Mitglieder 15  

 davon öffentliche Partner 7 46 % 

 davon Vertreter der Wirtschafts- und Sozialpartner 4 27 % 

 davon Vertreter der Zivilgesellschaft 4 27 % 



 

Beschlussfähigkeit gegeben (gemäß Geschäftsordnung vom 05. Juli 
2024) 

JA 

 
Beschluss: Der Vorstand der LAG Rheinhessen beschließt, dass das Projekt in der 

Bewertung einen Mittelwert von 1,60 erreicht und somit förderwürdig ist. 

Der Vorstand beschließt eine Förderung in Höhe von 1.000 Euro.  

Das Projekt wird zum Ranking zugelassen. 

Zustimmung: 15  

Ablehnung: 0 

Enthaltung: 0 

 
EBP R20: Kreativ Treff für Alle (Maria Letzelter, Karina Weidick, Yagmur Akgün, Sarah Lei-
ner, Alexandra Lehnhardt) (EBP 67) 
 
Bei der Abstimmung werden keine Interessenskonflikte gemeldet. 
 
Anzahl der stimmberechtigten Mitglieder des Vorstandes insgesamt 22  

Anzahl der stimmberechtigten anwesenden Mitglieder 15  

 davon öffentliche Partner 7 46 % 

 davon Vertreter der Wirtschafts- und Sozialpartner 4 27 % 

 davon Vertreter der Zivilgesellschaft 4 27 % 

Beschlussfähigkeit gegeben (gemäß Geschäftsordnung vom 05. Juli 
2024) 

JA 

 
Beschluss: Der Vorstand der LAG Rheinhessen beschließt, dass das Projekt in der 

Bewertung einen Mittelwert von 1,60 erreicht und somit förderwürdig ist. 

Der Vorstand beschließt eine Förderung in Höhe von 1.000 Euro.  

Das Projekt wird zum Ranking zugelassen. 

Zustimmung: 15  

Ablehnung: 0 

Enthaltung: 0 

 
EBP R21: Bau eines Boule-Platzes (IG Boule-Platz) (EBP 75) 
 
Bei der Abstimmung werden keine Interessenskonflikte gemeldet. 
 
Anzahl der stimmberechtigten Mitglieder des Vorstandes insgesamt 22  

Anzahl der stimmberechtigten anwesenden Mitglieder 15  

 davon öffentliche Partner 7 46 % 

 davon Vertreter der Wirtschafts- und Sozialpartner 4 27 % 

 davon Vertreter der Zivilgesellschaft 4 27 % 



 

Beschlussfähigkeit gegeben (gemäß Geschäftsordnung vom 05. Juli 
2024) 

JA 

 
Beschluss: Der Vorstand der LAG Rheinhessen beschließt, dass das Projekt in der 

Bewertung einen Mittelwert von 1,60 erreicht und somit förderwürdig ist. 

Der Vorstand beschließt eine Förderung in Höhe von 1.000 Euro.  

Das Projekt wird zum Ranking zugelassen. 

Zustimmung: 15  

Ablehnung: 0 

Enthaltung: 0 

 
EBP R22: Digitalisierung der Vereins- und Vorstandsarbeit im Ortsverein (LandFrauen-
Verein Flonheim) (EBP 12) 
 
Bei der Abstimmung werden keine Interessenskonflikte gemeldet. 
 
Anzahl der stimmberechtigten Mitglieder des Vorstandes insgesamt 22  

Anzahl der stimmberechtigten anwesenden Mitglieder 15  

 davon öffentliche Partner 7 46 % 

 davon Vertreter der Wirtschafts- und Sozialpartner 4 27 % 

 davon Vertreter der Zivilgesellschaft 4 27 % 

Beschlussfähigkeit gegeben (gemäß Geschäftsordnung vom 05. Juli 
2024) 

JA 

 
Beschluss: Der Vorstand der LAG Rheinhessen beschließt, dass das Projekt in der 

Bewertung einen Mittelwert von 1,75 erreicht und somit förderwürdig ist. 

Der Vorstand beschließt eine Förderung in Höhe von 1.000 Euro.  

Das Projekt wird zum Ranking zugelassen. 

Zustimmung: 15  

Ablehnung: 0 

Enthaltung: 0 

 
EBP R23: Fleecejacken für Helfer +Stuhlkissen für kulturelle Veranstaltungen (Land-
frauen Welgesheim) (EBP 41) 
 
Bei der Abstimmung werden keine Interessenskonflikte gemeldet. 
 
Anzahl der stimmberechtigten Mitglieder des Vorstandes insgesamt 22  

Anzahl der stimmberechtigten anwesenden Mitglieder 15  

 davon öffentliche Partner 7 46 % 

 davon Vertreter der Wirtschafts- und Sozialpartner 4 27 % 

 davon Vertreter der Zivilgesellschaft 4 27 % 



 

Beschlussfähigkeit gegeben (gemäß Geschäftsordnung vom 05. Juli 
2024) 

JA 

 
Beschluss: Der Vorstand der LAG Rheinhessen beschließt, dass das Projekt in der 

Bewertung einen Mittelwert von 1,75 erreicht und somit förderwürdig ist. 

Der Vorstand beschließt eine Förderung in Höhe von 1.000 Euro.  

Das Projekt wird zum Ranking zugelassen. 

Zustimmung: 15  

Ablehnung: 0 

Enthaltung: 0 

 
EBP R24: Naturnahe Neugestaltung des "72-Stunden-Platzes (Klimaanpassung AG: eh-
renamtlich, engagierte Guntersblumer Bürgerinnen und Bürger in Groß und Klein ) (EBP 47) 
 
Bei der Abstimmung werden keine Interessenskonflikte gemeldet. 
 
Anzahl der stimmberechtigten Mitglieder des Vorstandes insgesamt 22  

Anzahl der stimmberechtigten anwesenden Mitglieder 15  

 davon öffentliche Partner 7 46 % 

 davon Vertreter der Wirtschafts- und Sozialpartner 4 27 % 

 davon Vertreter der Zivilgesellschaft 4 27 % 

Beschlussfähigkeit gegeben (gemäß Geschäftsordnung vom 05. Juli 
2024) 

JA 

 
Beschluss: Der Vorstand der LAG Rheinhessen beschließt, dass das Projekt in der 

Bewertung einen Mittelwert von 1,75 erreicht und somit förderwürdig ist. 

Der Vorstand beschließt eine Förderung in Höhe von 1.000 Euro.  

Das Projekt wird zum Ranking zugelassen. 

Zustimmung: 15  

Ablehnung: 0 

Enthaltung: 0 

 
EBP R25: Solar-Mobil für die SoLaWi - Mit der Kraft der rheinhessischen Sonne die Mo-
bilität in der Landwirtschaft transformieren (Solawi Feldkultur) (EBP 10) 
 
Bei der Abstimmung werden keine Interessenskonflikte gemeldet. 
 
Anzahl der stimmberechtigten Mitglieder des Vorstandes insgesamt 22  

Anzahl der stimmberechtigten anwesenden Mitglieder 15  

 davon öffentliche Partner 7 46 % 

 davon Vertreter der Wirtschafts- und Sozialpartner 4 27 % 

 davon Vertreter der Zivilgesellschaft 4 27 % 



 

Beschlussfähigkeit gegeben (gemäß Geschäftsordnung vom 05. Juli 
2024) 

JA 

 
Beschluss: Der Vorstand der LAG Rheinhessen beschließt, dass das Projekt in der 

Bewertung einen Mittelwert von 2,0 erreicht und somit förderwürdig ist. 

Der Vorstand beschließt eine Förderung in Höhe von 1.000 Euro.  

Das Projekt wird zum Ranking zugelassen. 

Zustimmung: 15  

Ablehnung: 0 

Enthaltung: 0 

 
EBP R26: Flomborner Kulturspritze (Flomborner Kulturspritze) (EBP 23) 
 
Bei der Abstimmung werden keine Interessenskonflikte gemeldet. 
 
Anzahl der stimmberechtigten Mitglieder des Vorstandes insgesamt 22  

Anzahl der stimmberechtigten anwesenden Mitglieder 15  

 davon öffentliche Partner 7 46 % 

 davon Vertreter der Wirtschafts- und Sozialpartner 4 27 % 

 davon Vertreter der Zivilgesellschaft 4 27 % 

Beschlussfähigkeit gegeben (gemäß Geschäftsordnung vom 05. Juli 
2024) 

JA 

 

Beschluss: Der Vorstand der LAG Rheinhessen beschließt, dass das Projekt in der 
Bewertung einen Mittelwert von 2,0 erreicht und somit förderwürdig ist. 

Der Vorstand beschließt eine Förderung in Höhe von 1.000 Euro.  

Das Projekt wird zum Ranking zugelassen. 

Zustimmung: 15  

Ablehnung: 0 

Enthaltung: 0 

 
EBP R27: Errichtung eines Waldsofas am Michelrödersee in Dienheim (ASV Dienheim 
1934 e. V.) (EBP 32) 
 
Bei der Abstimmung werden keine Interessenskonflikte gemeldet. 
 

Anzahl der stimmberechtigten Mitglieder des Vorstandes insgesamt 22  

Anzahl der stimmberechtigten anwesenden Mitglieder 15  

 davon öffentliche Partner 7 46 % 

 davon Vertreter der Wirtschafts- und Sozialpartner 4 27 % 

 davon Vertreter der Zivilgesellschaft 4 27 % 



 

Beschlussfähigkeit gegeben (gemäß Geschäftsordnung vom 05. Juli 
2024) 

JA 

 
Beschluss: Der Vorstand der LAG Rheinhessen beschließt, dass das Projekt in der 

Bewertung einen Mittelwert von 2,0 erreicht und somit förderwürdig ist. 

Der Vorstand beschließt eine Förderung in Höhe von 1.000 Euro.  

Das Projekt wird zum Ranking zugelassen. 

Zustimmung: 15  

Ablehnung: 0 

Enthaltung: 0 

 
EBP R28: Renaturierung Rheinufer (Eicher See Gemeinschaft) (EBP 1) 
 
Bei der Abstimmung werden keine Interessenskonflikte gemeldet. 
 
Anzahl der stimmberechtigten Mitglieder des Vorstandes insgesamt 22  

Anzahl der stimmberechtigten anwesenden Mitglieder 15  

 davon öffentliche Partner 7 46 % 

 davon Vertreter der Wirtschafts- und Sozialpartner 4 27 % 

 davon Vertreter der Zivilgesellschaft 4 27 % 

Beschlussfähigkeit gegeben (gemäß Geschäftsordnung vom 05. Juli 
2024) 

JA 

 
Beschluss: Der Vorstand der LAG Rheinhessen beschließt, dass das Projekt in der 

Bewertung einen Mittelwert von 2,0 erreicht und somit förderwürdig ist. 

Der Vorstand beschließt eine Förderung in Höhe von 1.000 Euro.  

Das Projekt wird zum Ranking zugelassen. 

Zustimmung: 15  

Ablehnung: 0 

Enthaltung: 0 

 
EBP R29: Renovierung und Ausbau v. Bauwagen/ Jugendclub Mettenheim (KULTUR-
GUT RHEINHESSEN e.V.) (EBP 69) 
 
Bei der Abstimmung werden keine Interessenskonflikte gemeldet. 
 
Anzahl der stimmberechtigten Mitglieder des Vorstandes insgesamt 22  

Anzahl der stimmberechtigten anwesenden Mitglieder 15  

 davon öffentliche Partner 7 46 % 

 davon Vertreter der Wirtschafts- und Sozialpartner 4 27 % 

 davon Vertreter der Zivilgesellschaft 4 27 % 



 

Beschlussfähigkeit gegeben (gemäß Geschäftsordnung vom 05. Juli 
2024) 

JA 

 
Beschluss: Der Vorstand der LAG Rheinhessen beschließt, dass das Projekt in der 

Bewertung einen Mittelwert von 2,0 erreicht und somit förderwürdig ist. 

Der Vorstand beschließt eine Förderung in Höhe von 1.000 Euro.  

Das Projekt wird zum Ranking zugelassen. 

Zustimmung: 15  

Ablehnung: 0 

Enthaltung: 0 

 
EBP R30: Weinbergsschaukel in Schornsheim (Auf´s Schornsheimer Leben) (EBP 52) 
 
Bei der Abstimmung werden keine Interessenskonflikte gemeldet. 
 
Anzahl der stimmberechtigten Mitglieder des Vorstandes insgesamt 22  

Anzahl der stimmberechtigten anwesenden Mitglieder 15  

 davon öffentliche Partner 7 46 % 

 davon Vertreter der Wirtschafts- und Sozialpartner 4 27 % 

 davon Vertreter der Zivilgesellschaft 4 27 % 

Beschlussfähigkeit gegeben (gemäß Geschäftsordnung vom 05. Juli 
2024) 

JA 

 
Beschluss: Der Vorstand der LAG Rheinhessen beschließt, dass das Projekt in der 

Bewertung einen Mittelwert von 2,0 erreicht und somit förderwürdig ist. 

Der Vorstand beschließt eine Förderung in Höhe von 1.000 Euro.  

Das Projekt wird zum Ranking zugelassen. 

Zustimmung: 15  

Ablehnung: 0 

Enthaltung: 0 

 
EBP R31: Fahrsicherheitstraining Jugendtrainer (HSV Alzey e. V.) (EBP 65) 
 
Herr Richter, Vertreter des Sportbund Rheinhessen meldet einen Interessenskonflikt und nimmt 
nicht an der Abstimmung teil. Der Anteil der Zivilgesellschaft reduziert sich auf 3, die Anzahl der 
stimmberechtigten Vorstandsmitglieder auf 14. 

Anzahl der stimmberechtigten Mitglieder des Vorstandes insgesamt 22  

Anzahl der stimmberechtigten anwesenden Mitglieder 14  

 davon öffentliche Partner 7 50 % 

 davon Vertreter der Wirtschafts- und Sozialpartner 4 29 % 

 davon Vertreter der Zivilgesellschaft 3 21 % 



 

Beschlussfähigkeit gegeben (gemäß Geschäftsordnung vom 05. Juli 
2024) 

JA 

 
Beschluss: Der Vorstand der LAG Rheinhessen beschließt, dass das Projekt in der 

Bewertung einen Mittelwert von 2,0 erreicht und somit förderwürdig ist. 

Der Vorstand beschließt eine Förderung in Höhe von 1.000 Euro.  

Das Projekt wird zum Ranking zugelassen. 

Zustimmung: 14  

Ablehnung: 0 

Enthaltung: 0 

 
EBP R32: Naturlehrpfad Lörzweiler (Jägerschaft des GJB Lörzweiler) (EBP 5) 
 
Bei der Abstimmung werden keine Interessenskonflikte gemeldet. 
 
Anzahl der stimmberechtigten Mitglieder des Vorstandes insgesamt 22  

Anzahl der stimmberechtigten anwesenden Mitglieder 15  

 davon öffentliche Partner 7 46 % 

 davon Vertreter der Wirtschafts- und Sozialpartner 4 27 % 

 davon Vertreter der Zivilgesellschaft 4 27 % 

Beschlussfähigkeit gegeben (gemäß Geschäftsordnung vom 05. Juli 
2024) 

JA 

 
Beschluss: Der Vorstand der LAG Rheinhessen beschließt, dass das Projekt in der 

Bewertung einen Mittelwert von 2,0 erreicht und somit förderwürdig ist. 

Der Vorstand beschließt eine Förderung in Höhe von 1.000 Euro.  

Das Projekt wird zum Ranking zugelassen. 

Zustimmung: 15  

Ablehnung: 0 

Enthaltung: 0 

 
EBP R33: Café Willkommen (Migranten) (Arbeitsgruppe Café Willkommen) (EBP 6) 
 
Bei der Abstimmung werden keine Interessenskonflikte gemeldet. 
 

Anzahl der stimmberechtigten Mitglieder des Vorstandes insgesamt 22  

Anzahl der stimmberechtigten anwesenden Mitglieder 15  

 davon öffentliche Partner 7 46 % 

 davon Vertreter der Wirtschafts- und Sozialpartner 4 27 % 

 davon Vertreter der Zivilgesellschaft 4 27 % 

Beschlussfähigkeit gegeben (gemäß Geschäftsordnung vom 05. Juli 
2024) 

JA 



 

Beschluss: Der Vorstand der LAG Rheinhessen beschließt, dass das Projekt in der 
Bewertung einen Mittelwert von 2,0 erreicht und somit förderwürdig ist. 

Der Vorstand beschließt eine Förderung in Höhe von 1.000 Euro.  

Das Projekt wird zum Ranking zugelassen. 

Zustimmung: 15  

Ablehnung: 0 

Enthaltung: 0 

 
EBP R34: Bänke entlang des Rheinhessenblick-Rundweges rund um Udenheim (Die 
Dorfmacher) (EBP 45) 
 
Bei der Abstimmung werden keine Interessenskonflikte gemeldet. 
 

Anzahl der stimmberechtigten Mitglieder des Vorstandes insgesamt 22  

Anzahl der stimmberechtigten anwesenden Mitglieder 15  

 davon öffentliche Partner 7 46 % 

 davon Vertreter der Wirtschafts- und Sozialpartner 4 27 % 

 davon Vertreter der Zivilgesellschaft 4 27 % 

Beschlussfähigkeit gegeben (gemäß Geschäftsordnung vom 05. Juli 
2024) 

JA 

 

Beschluss: Der Vorstand der LAG Rheinhessen beschließt, dass das Projekt in der 
Bewertung einen Mittelwert von 2,0 erreicht und somit förderwürdig ist. 

Der Vorstand beschließt eine Förderung in Höhe von 1.000 Euro.  

Das Projekt wird zum Ranking zugelassen. 

Zustimmung: 15  

Ablehnung: 0 

Enthaltung: 0 

 
EBP R35: Förderverein für Gabsheimer Kinder und Jugendliche e. V. (Förderverein für 
Gabsheimer Kinder und Jugendliche e. V.) (EBP 53) 
 
Bei der Abstimmung werden keine Interessenskonflikte gemeldet. 
 

Anzahl der stimmberechtigten Mitglieder des Vorstandes insgesamt 22  

Anzahl der stimmberechtigten anwesenden Mitglieder 15  

 davon öffentliche Partner 7 46 % 

 davon Vertreter der Wirtschafts- und Sozialpartner 4 27 % 

 davon Vertreter der Zivilgesellschaft 4 27 % 

Beschlussfähigkeit gegeben (gemäß Geschäftsordnung vom 05. Juli 
2024) 

JA 

 



 

Beschluss: Der Vorstand der LAG Rheinhessen beschließt, dass das Projekt in der 
Bewertung einen Mittelwert von 2,0 erreicht und somit förderwürdig ist. 

Der Vorstand beschließt eine Förderung in Höhe von 1.000 Euro.  

Das Projekt wird zum Ranking zugelassen. 

Zustimmung: 15  

Ablehnung: 0 

Enthaltung: 0 

 
EBP R36: Die Zauberschmiede- hier wachsen Mut, Kreativität und Stärke! (Aktionsbünd-
nis FÜR Kinder in Deutschland e. V.) (EBP 57) 
 
Bei der Abstimmung werden keine Interessenskonflikte gemeldet. 
 

Anzahl der stimmberechtigten Mitglieder des Vorstandes insgesamt 22  

Anzahl der stimmberechtigten anwesenden Mitglieder 15  

 davon öffentliche Partner 7 46 % 

 davon Vertreter der Wirtschafts- und Sozialpartner 4 27 % 

 davon Vertreter der Zivilgesellschaft 4 27 % 

Beschlussfähigkeit gegeben (gemäß Geschäftsordnung vom 05. Juli 
2024) 

JA 

 

Beschluss: Der Vorstand der LAG Rheinhessen beschließt, dass das Projekt in der 
Bewertung einen Mittelwert von 2,0 erreicht und somit förderwürdig ist. 

Der Vorstand beschließt eine Förderung in Höhe von 1.000 Euro.  

Das Projekt wird zum Ranking zugelassen. 

Zustimmung: 15  

Ablehnung: 0 

Enthaltung: 0 

 
EBP R37: Kennzeichnung der Wanderwege in der Gemarkung Gau-Heppenheim (Kultur- 
und Verschönerungsverein Gau-Heppenheim) (EBP 61) 
 
Bei der Abstimmung werden keine Interessenskonflikte gemeldet. 
 

Anzahl der stimmberechtigten Mitglieder des Vorstandes insgesamt 22  

Anzahl der stimmberechtigten anwesenden Mitglieder 15  

 davon öffentliche Partner 7 46 % 

 davon Vertreter der Wirtschafts- und Sozialpartner 4 27 % 

 davon Vertreter der Zivilgesellschaft 4 27 % 

Beschlussfähigkeit gegeben (gemäß Geschäftsordnung vom 05. Juli 
2024) 

JA 

 



 

Beschluss: Der Vorstand der LAG Rheinhessen beschließt, dass das Projekt in der 
Bewertung einen Mittelwert von 2,0 erreicht und somit förderwürdig ist. 

Der Vorstand beschließt eine Förderung in Höhe von 1.000 Euro.  

Das Projekt wird zum Ranking zugelassen. 

Zustimmung: 15  

Ablehnung: 0 

Enthaltung: 0 

 
EBP R38: Auf die Plätze.fertig.los! (Zukunfts-Check DORF – Grüne Treffpunkte) (EBP 72) 
 
Bei der Abstimmung werden keine Interessenskonflikte gemeldet. 
 
Anzahl der stimmberechtigten Mitglieder des Vorstandes insgesamt 22  

Anzahl der stimmberechtigten anwesenden Mitglieder 15  

 davon öffentliche Partner 7 46 % 

 davon Vertreter der Wirtschafts- und Sozialpartner 4 27 % 

 davon Vertreter der Zivilgesellschaft 4 27 % 

Beschlussfähigkeit gegeben (gemäß Geschäftsordnung vom 05. Juli 
2024) 

JA 

 
Beschluss: Der Vorstand der LAG Rheinhessen beschließt, dass das Projekt in der 

Bewertung einen Mittelwert von 2,0 erreicht und somit förderwürdig ist. 

Der Vorstand beschließt eine Förderung in Höhe von 1.000 Euro.  

Das Projekt wird zum Ranking zugelassen. 

Zustimmung: 15  

Ablehnung: 0 

Enthaltung: 0 

 
EBP R39: Barfußpfad (Förderverein KiSEL) (EBP 83) 
 
Bei der Abstimmung werden keine Interessenskonflikte gemeldet. 
 

Anzahl der stimmberechtigten Mitglieder des Vorstandes insgesamt 22  

Anzahl der stimmberechtigten anwesenden Mitglieder 15  

 davon öffentliche Partner 7 46 % 

 davon Vertreter der Wirtschafts- und Sozialpartner 4 27 % 

 davon Vertreter der Zivilgesellschaft 4 27 % 

Beschlussfähigkeit gegeben (gemäß Geschäftsordnung vom 05. Juli 
2024) 

JA 

 
 
 



 

Beschluss: Der Vorstand der LAG Rheinhessen beschließt, dass das Projekt in der 
Bewertung einen Mittelwert von 2,0 erreicht und somit förderwürdig ist. 

Der Vorstand beschließt eine Förderung in Höhe von 1.000 Euro.  

Das Projekt wird zum Ranking zugelassen. 

Zustimmung: 15  

Ablehnung: 0 

Enthaltung: 0 

 
EBP R40: Bessere Öffentlichkeitsarbeit für die Veranstaltungen der Initiative Kultur um 
8 in Nierstein! (Initiative Kultur um 8 in Nierstein) (EBP 25) 
 
Bei der Abstimmung werden keine Interessenskonflikte gemeldet. 
 

Anzahl der stimmberechtigten Mitglieder des Vorstandes insgesamt 22  

Anzahl der stimmberechtigten anwesenden Mitglieder 15  

 davon öffentliche Partner 7 46 % 

 davon Vertreter der Wirtschafts- und Sozialpartner 4 27 % 

 davon Vertreter der Zivilgesellschaft 4 27 % 

Beschlussfähigkeit gegeben (gemäß Geschäftsordnung vom 05. Juli 
2024) 

JA 

 

Beschluss: Der Vorstand der LAG Rheinhessen beschließt, dass das Projekt in der 
Bewertung einen Mittelwert von 2,20 erreicht und somit förderwürdig ist. 

Der Vorstand beschließt eine Förderung in Höhe von 1.000 Euro.  

Das Projekt wird zum Ranking zugelassen. 

Zustimmung: 15  

Ablehnung: 0 

Enthaltung: 0 

 
EBP R41: Nachhaltige Energie für den Tennisverein -Installation eines Balkonkraftwer-
kes (Tennisclub Nieder-Olm e. V.) (EBP 38) 
 
Herr Richter, Vertreter Sportbund Rheinhessen meldet einen Interessenkonflikt und nimmt nicht 
an der Abstimmung teil. Der Anteil der Zivilgesellschaft reduziert sich auf 3, die Anzahl der 
stimmberechtigten Vorstandsmitglieder auf 14. 

Anzahl der stimmberechtigten Mitglieder des Vorstandes insgesamt 22  

Anzahl der stimmberechtigten anwesenden Mitglieder 14  

 davon öffentliche Partner 7 50 % 

 davon Vertreter der Wirtschafts- und Sozialpartner 4 29 % 

 davon Vertreter der Zivilgesellschaft 3 21 % 

Beschlussfähigkeit gegeben (gemäß Geschäftsordnung vom 05. Juli 
2024) 

JA 



 

Beschluss: Der Vorstand der LAG Rheinhessen beschließt, dass das Projekt in der 
Bewertung einen Mittelwert von 2,20 erreicht und somit förderwürdig ist. 

Der Vorstand beschließt eine Förderung in Höhe von 1.000 Euro.  

Das Projekt wird zum Ranking zugelassen. 

Zustimmung: 14  

Ablehnung: 0 

Enthaltung: 0 

 
EBP R42: Anschaffung von Funkmikrofonen (Theater- und Carnevalverein Bechtolsheim e. 
V.) (EBP 15) 
 
Bei der Abstimmung werden keine Interessenskonflikte gemeldet. 
 

Anzahl der stimmberechtigten Mitglieder des Vorstandes insgesamt 22  

Anzahl der stimmberechtigten anwesenden Mitglieder 15  

 davon öffentliche Partner 7 46 % 

 davon Vertreter der Wirtschafts- und Sozialpartner 4 27 % 

 davon Vertreter der Zivilgesellschaft 4 27 % 

Beschlussfähigkeit gegeben (gemäß Geschäftsordnung vom 05. Juli 
2024) 

JA 

 

Beschluss: Der Vorstand der LAG Rheinhessen beschließt, dass das Projekt in der 
Bewertung einen Mittelwert von 2,20 erreicht und somit förderwürdig ist. 

Der Vorstand beschließt eine Förderung in Höhe von 1.000 Euro.  

Das Projekt wird zum Ranking zugelassen. 

Zustimmung: 15  

Ablehnung: 0 

Enthaltung: 0 

 
EBP R43: Mit Teamgeist und Ideen für das Dorf ("Alte Herren" Vendersheim) (EBP 63) 
 
Bei der Abstimmung werden keine Interessenskonflikte gemeldet. 
 
Anzahl der stimmberechtigten Mitglieder des Vorstandes insgesamt 22  

Anzahl der stimmberechtigten anwesenden Mitglieder 15  

 davon öffentliche Partner 7 46 % 

 davon Vertreter der Wirtschafts- und Sozialpartner 4 27 % 

 davon Vertreter der Zivilgesellschaft 4 27 % 

Beschlussfähigkeit gegeben (gemäß Geschäftsordnung vom 05. Juli 
2024) 

JA 

 
 



 

Beschluss: Der Vorstand der LAG Rheinhessen beschließt, dass das Projekt in der 
Bewertung einen Mittelwert von 2,25 erreicht und somit förderwürdig ist. 

Der Vorstand beschließt eine Förderung in Höhe von 1.000 Euro.  

Das Projekt wird zum Ranking zugelassen. 

Zustimmung: 15  

Ablehnung: 0 

Enthaltung: 0 

 
EBP R44: Angelteich der Spvgg Selzen - Uferbefestigung (Spvgg Selzen Fußballverein) 
(EBP 42) 
 
Herr Richter, Vertreter Sportbund Rheinhessen meldet einen Interessenkonflikt und nimmt nicht 
an der Abstimmung teil. Der Anteil der Zivilgesellschaft reduziert sich auf 3, die Anzahl der 
stimmberechtigten Vorstandsmitglieder auf 14. 

Anzahl der stimmberechtigten Mitglieder des Vorstandes insgesamt 22  

Anzahl der stimmberechtigten anwesenden Mitglieder 14  

 davon öffentliche Partner 7 50 % 

 davon Vertreter der Wirtschafts- und Sozialpartner 4 29 % 

 davon Vertreter der Zivilgesellschaft 3 21 % 

Beschlussfähigkeit gegeben (gemäß Geschäftsordnung vom 05. Juli 
2024) 

JA 

 

Beschluss: Der Vorstand der LAG Rheinhessen beschließt, dass das Projekt in der 
Bewertung einen Mittelwert von 2,25 erreicht und somit förderwürdig ist. 

Der Vorstand beschließt eine Förderung in Höhe von 1.000 Euro.  

Das Projekt wird zum Ranking zugelassen. 

Zustimmung: 14  

Ablehnung: 0 

Enthaltung: 0 

 
EBP R45: „Fundori“: Freundschaftlicher Austausch der rheinhessischen Judovereine 
(TuS 1863 Hackenheim e.V. (Abteilung Judo)) (EBP 59) 
 

Herr Ullrich (Vertreter der VG Bad Kreuznach) und Herr Richter (Vertreter Sportbund Rheinhes-
sen) melden einen Interessenkonflikt und nehmen nicht an der Abstimmung teil. Der Anteil der 
öffentlichen Vertreter reduziert sich auf 6, der Anteil der Zivilgesellschaft reduziert sich auf 3, 
die Anzahl der stimmberechtigten Vorstandsmitglieder auf 14. 

Anzahl der stimmberechtigten Mitglieder des Vorstandes insgesamt 22  

Anzahl der stimmberechtigten anwesenden Mitglieder 13  

 davon öffentliche Partner 6 46 % 

 davon Vertreter der Wirtschafts- und Sozialpartner 4 31 % 

 davon Vertreter der Zivilgesellschaft 3 23 % 



 

Beschlussfähigkeit gegeben (gemäß Geschäftsordnung vom 05. Juli 
2024) 

JA 

 
Beschluss: Der Vorstand der LAG Rheinhessen beschließt, dass das Projekt in der 

Bewertung einen Mittelwert von 2,33 erreicht und somit förderwürdig ist. 

Der Vorstand beschließt eine Förderung in Höhe von 1.000 Euro.  

Das Projekt wird zum Ranking zugelassen. 

Zustimmung: 13  

Ablehnung: 0 

Enthaltung: 0 

 
EBP R46: Restaurierung eines Weinbergshäuschen in Gau-Köngernheim Gemarkung 
Vogelsang (Bürgerverein Gau-Köngernheim 1992 e. V.) (EBP 74) 
 
Bei der Abstimmung werden keine Interessenskonflikte gemeldet. 
 
Anzahl der stimmberechtigten Mitglieder des Vorstandes insgesamt 22  

Anzahl der stimmberechtigten anwesenden Mitglieder 15  

 davon öffentliche Partner 7 46 % 

 davon Vertreter der Wirtschafts- und Sozialpartner 4 27 % 

 davon Vertreter der Zivilgesellschaft 4 27 % 

Beschlussfähigkeit gegeben (gemäß Geschäftsordnung vom 05. Juli 
2024) 

JA 

 
Beschluss: Der Vorstand der LAG Rheinhessen beschließt, dass das Projekt in der 

Bewertung einen Mittelwert von 2,33 erreicht und somit förderwürdig ist. 

Der Vorstand beschließt eine Förderung in Höhe von 1.000 Euro.  

Das Projekt wird zum Ranking zugelassen. 

Zustimmung: 15  

Ablehnung: 0 

Enthaltung: 0 

EBP R47: Lebendiges Heimatmuseum für alle (Saulheimer Heimatgeschichte e. V.) (EBP 
73) 
 
Bei der Abstimmung werden keine Interessenskonflikte gemeldet. 
 

Anzahl der stimmberechtigten Mitglieder des Vorstandes insgesamt 22  

Anzahl der stimmberechtigten anwesenden Mitglieder 15  

 davon öffentliche Partner 7 46 % 

 davon Vertreter der Wirtschafts- und Sozialpartner 4 27 % 

 davon Vertreter der Zivilgesellschaft 4 27 % 



 

Beschlussfähigkeit gegeben (gemäß Geschäftsordnung vom 05. Juli 
2024) 

JA 

 
Beschluss: Der Vorstand der LAG Rheinhessen beschließt, dass das Projekt in der 

Bewertung einen Mittelwert von 2,33 erreicht und somit förderwürdig ist. 

Der Vorstand beschließt eine Förderung in Höhe von 1.000 Euro.  

Das Projekt wird zum Ranking zugelassen. 
Zustimmung: 15  

Ablehnung: 0 

Enthaltung: 0 

 
EBP R48: Ausstattung der ehrenamtlichen Mitwirkenden im Bürger-Café (Team Bürger-
Café Schwabenheim) (EBP 31) 
 
Bei der Abstimmung werden keine Interessenskonflikte gemeldet. 
 

Anzahl der stimmberechtigten Mitglieder des Vorstandes insgesamt 22  

Anzahl der stimmberechtigten anwesenden Mitglieder 15  

 davon öffentliche Partner 7 46 % 

 davon Vertreter der Wirtschafts- und Sozialpartner 4 27 % 

 davon Vertreter der Zivilgesellschaft 4 27 % 

Beschlussfähigkeit gegeben (gemäß Geschäftsordnung vom 05. Juli 
2024) 

JA 

 

Beschluss: Der Vorstand der LAG Rheinhessen beschließt, dass das Projekt in der 
Bewertung einen Mittelwert von 2,40 erreicht und somit förderwürdig ist. 

Der Vorstand beschließt eine Förderung in Höhe von 500 Euro.  

Das Projekt wird zum Ranking zugelassen. 
Zustimmung: 15  

Ablehnung: 0 

Enthaltung: 0 

 
EBP R49: Aktionen der Gruppe Gerechtigkeit und Frieden (Arbeitsgruppe Gerechtigkeit 
und Frieden) (EBP 4) 
 
Frau Gruner-Bauer (SOLIX Energie aus Bürgerhand Rheinhessen eG) meldet einen Interes-
senskonflikt und nimmt nicht an der Abstimmung teil. Der Anteil der Wirtschafts- und Sozialpart-
ner reduziert sich auf 3, die Anzahl der stimmberechtigten Vorstandsmitglieder auf 14. 

Anzahl der stimmberechtigten Mitglieder des Vorstandes insgesamt 22  

Anzahl der stimmberechtigten anwesenden Mitglieder 14  

 davon öffentliche Partner 7 50 % 

 davon Vertreter der Wirtschafts- und Sozialpartner 3 21 % 

 davon Vertreter der Zivilgesellschaft 4 29 % 



 

Beschlussfähigkeit gegeben (gemäß Geschäftsordnung vom 05. Juli 
2024) 

JA 

 
Beschluss: Der Vorstand der LAG Rheinhessen beschließt, dass das Projekt in der 

Bewertung einen Mittelwert von 2,50 erreicht und somit förderwürdig ist. 

Der Vorstand beschließt eine Förderung in Höhe von 350 Euro.  

Das Projekt wird zum Ranking zugelassen. 
Zustimmung: 14  

Ablehnung: 0 

Enthaltung: 0 

 
EBP R50: Jugendtreffpunkt Rathaus (Kerbejugend Wallertheim) (EBP 71) 
 
Frau Gruner-Bauer (SOLIX Energie aus Bürgerhand Rheinhessen eG) meldet einen Interes-
senskonflikt und nimmt nicht an der Abstimmung teil. Der Anteil der Wirtschafts- und Sozialpart-
ner reduziert sich auf 3, die Anzahl der stimmberechtigten Vorstandsmitglieder auf 14. 

Anzahl der stimmberechtigten Mitglieder des Vorstandes insgesamt 22  

Anzahl der stimmberechtigten anwesenden Mitglieder 14  

 davon öffentliche Partner 7 50 % 

 davon Vertreter der Wirtschafts- und Sozialpartner 3 21 % 

 davon Vertreter der Zivilgesellschaft 4 29 % 

Beschlussfähigkeit gegeben (gemäß Geschäftsordnung vom 05. Juli 
2024) 

JA 

 
Beschluss: Der Vorstand der LAG Rheinhessen beschließt, dass das Projekt in der 

Bewertung einen Mittelwert von 2,50 erreicht und somit förderwürdig ist. 

Der Vorstand beschließt einen angepassten Förderbetrag in Höhe von 
551,57 Euro.  

Das Projekt wird zum Ranking zugelassen. 

Zustimmung: 14  

Ablehnung: 0 

Enthaltung: 0 

 
EBP R51: Eine Baumbank für "Leseratten" am Bücherfass der Bodenheimer Landfrauen 
(Bodenheimer Landfrauen 2018 e. V. ) (EBP 49) 
 
Bei der Abstimmung werden keine Interessenskonflikte gemeldet. 
 

Anzahl der stimmberechtigten Mitglieder des Vorstandes insgesamt 22  

Anzahl der stimmberechtigten anwesenden Mitglieder 15  

 davon öffentliche Partner 7 46 % 

 davon Vertreter der Wirtschafts- und Sozialpartner 4 27 % 

 davon Vertreter der Zivilgesellschaft 4 27 % 



 

Beschlussfähigkeit gegeben (gemäß Geschäftsordnung vom 05. Juli 
2024) 

JA 

 
Beschluss: Der Vorstand der LAG Rheinhessen beschließt, dass das Projekt in der 

Bewertung einen Mittelwert von 2,50 erreicht und somit förderwürdig ist. 

Der Vorstand beschließt einen angepassten Förderbetrag in Höhe von 
551,57 Euro.  

Das Projekt wird zum Ranking zugelassen. 

Zustimmung: 15  

Ablehnung: 0 

Enthaltung: 0 

EBP R52: Verschönerung unseres Kulturzentrums Burgscheune (KiStE e. V. Kultur in 
Stadecken-Elsheim) (EBP 9) 
 

Bei der Abstimmung werden keine Interessenskonflikte gemeldet. 
 

Anzahl der stimmberechtigten Mitglieder des Vorstandes insgesamt 22  

Anzahl der stimmberechtigten anwesenden Mitglieder 15  

 davon öffentliche Partner 7 46 % 

 davon Vertreter der Wirtschafts- und Sozialpartner 4 27 % 

 davon Vertreter der Zivilgesellschaft 4 27 % 

Beschlussfähigkeit gegeben (gemäß Geschäftsordnung vom 05. Juli 
2024) 

JA 

 

Beschluss: Der Vorstand der LAG Rheinhessen beschließt, dass das Projekt in der 
Bewertung einen Mittelwert von 2,50 erreicht und somit förderwürdig ist. 

Der Vorstand beschließt einen angepassten Förderbetrag in Höhe von 
551,57 Euro.  

Das Projekt wird zum Ranking zugelassen. 
Zustimmung: 15  

Ablehnung: 0 

Enthaltung: 0 

 
EBP R53: Lagerräumlichkeiten schaffen (Interessensgemeinschaft Alsheimer Dorfgemein-
schaftsplatz) (EBP 80) 
 
Bei der Abstimmung werden keine Interessenskonflikte gemeldet. 
 

Anzahl der stimmberechtigten Mitglieder des Vorstandes insgesamt 22  

Anzahl der stimmberechtigten anwesenden Mitglieder 15  

 davon öffentliche Partner 7 46 % 

 davon Vertreter der Wirtschafts- und Sozialpartner 4 27 % 

 davon Vertreter der Zivilgesellschaft 4 27 % 

Beschlussfähigkeit gegeben (gemäß Geschäftsordnung vom 05. Juli 
2024) 

JA 



 

Beschluss: Der Vorstand der LAG Rheinhessen beschließt, dass das Projekt in der 
Bewertung einen Mittelwert von 2,50 erreicht und somit förderwürdig ist. 

Der Vorstand beschließt einen angepassten Förderbetrag in Höhe von 
551,57 Euro.  

Das Projekt wird zum Ranking zugelassen. 

Zustimmung: 15  

Ablehnung: 0 

Enthaltung: 0 

 
EBP R54: Digitaltechnik für neue Mehrzweckhalle (Theaterfreunde KC Lörzweiler e. V.) 
(EBP 50) 
 
Bei der Abstimmung werden keine Interessenskonflikte gemeldet. 
 
Anzahl der stimmberechtigten Mitglieder des Vorstandes insgesamt 22  

Anzahl der stimmberechtigten anwesenden Mitglieder 15  

 davon öffentliche Partner 7 46 % 

 davon Vertreter der Wirtschafts- und Sozialpartner 4 27 % 

 davon Vertreter der Zivilgesellschaft 4 27 % 

Beschlussfähigkeit gegeben (gemäß Geschäftsordnung vom 05. Juli 
2024) 

JA 

 
Beschluss: Der Vorstand der LAG Rheinhessen beschließt, dass das Projekt in der 

Bewertung einen Mittelwert von 2,50 erreicht und somit förderwürdig ist. 

Der Vorstand beschließt einen angepassten Förderbetrag in Höhe von 
551,57 Euro.  

Das Projekt wird zum Ranking zugelassen. 
Zustimmung: 15  

Ablehnung: 0 

Enthaltung: 0 

 
EBP R55: Mehr Natur für Bodenheim (Naturschutzgruppe Bodenheim) (EBP 40) 
 
Herr Henkes, Vertreter der NABU Regionalstelle meldet einen Interessenskonflikt und nimmt 
nicht an der Abstimmung teil. Der Anteil der Zivilgesellschaft reduziert sich auf 3. Die Anzahl der 
stimmberechtigten Vorstandsmitglieder reduziert sich auf 14. 

Anzahl der stimmberechtigten Mitglieder des Vorstandes insgesamt 22  

Anzahl der stimmberechtigten anwesenden Mitglieder 14  

 davon öffentliche Partner 7 50 % 

 davon Vertreter der Wirtschafts- und Sozialpartner 4 29 % 

 davon Vertreter der Zivilgesellschaft 3 21 % 

Beschlussfähigkeit gegeben (gemäß Geschäftsordnung vom 05. Juli 
2024) 

JA 



 

Beschluss: Der Vorstand der LAG Rheinhessen beschließt, dass das Projekt in der 
Bewertung einen Mittelwert von 2,50 erreicht und somit förderwürdig ist. 

Der Vorstand beschließt einen angepassten Förderbetrag in Höhe von 
551,57 Euro.  

Das Projekt wird zum Ranking zugelassen. 

Zustimmung: 15  

Ablehnung: 0 

Enthaltung: 0 

 
 

EBP R56: Schallschutz (Team Dalles Café) (EBP 64) 
 
Bei der Abstimmung werden keine Interessenskonflikte gemeldet. 
 
Anzahl der stimmberechtigten Mitglieder des Vorstandes insgesamt 22  

Anzahl der stimmberechtigten anwesenden Mitglieder 15  

 davon öffentliche Partner 7 46 % 

 davon Vertreter der Wirtschafts- und Sozialpartner 4 27 % 

 davon Vertreter der Zivilgesellschaft 4 27 % 

Beschlussfähigkeit gegeben (gemäß Geschäftsordnung vom 05. Juli 
2024) 

JA 

 
Beschluss: Der Vorstand der LAG Rheinhessen beschließt, dass das Projekt in der 

Bewertung einen Mittelwert von 2,60 erreicht und somit förderwürdig ist. 

Der Vorstand beschließt einen angepassten Förderbetrag in Höhe von 
850 Euro.  

Das Projekt wird zum Ranking zugelassen. 
Zustimmung: 15  

Ablehnung: 0 

Enthaltung: 0 

 
EBP R57: Größter XXL-Stuhl für Rheinhessen - Verschönerung unseres Heimatortes 
(SAG Senioren-Arbeits-Gruppe) (EBP 56) 
 
Bei der Abstimmung werden keine Interessenskonflikte gemeldet. 
 

Anzahl der stimmberechtigten Mitglieder des Vorstandes insgesamt 22  

Anzahl der stimmberechtigten anwesenden Mitglieder 15  

 davon öffentliche Partner 7 46 % 

 davon Vertreter der Wirtschafts- und Sozialpartner 4 27 % 

 davon Vertreter der Zivilgesellschaft 4 27 % 

Beschlussfähigkeit gegeben (gemäß Geschäftsordnung vom 05. Juli 
2024) 

JA 

 



 

Beschluss: Der Vorstand der LAG Rheinhessen beschließt, dass das Projekt in der 
Bewertung einen Mittelwert von 2,60 erreicht und somit förderwürdig ist. 

Der Vorstand beschließt eine Förderung in Höhe von 1.000 Euro.  

Das Projekt wird zum Ranking zugelassen. 
Zustimmung: 15  

Ablehnung: 0 

Enthaltung: 0 

 
EBP R58: "Platz an der Sonne" (Verein zur Förderung der Sanierung von Kulturdenkmälern 
in Schwabenheim e. V.) (EBP 37) 
 
Bei der Abstimmung werden keine Interessenskonflikte gemeldet. 
 

Anzahl der stimmberechtigten Mitglieder des Vorstandes insgesamt 22  

Anzahl der stimmberechtigten anwesenden Mitglieder 15  

 davon öffentliche Partner 7 46 % 

 davon Vertreter der Wirtschafts- und Sozialpartner 4 27 % 

 davon Vertreter der Zivilgesellschaft 4 27 % 

Beschlussfähigkeit gegeben (gemäß Geschäftsordnung vom 05. Juli 
2024) 

JA 

 

Beschluss: Der Vorstand der LAG Rheinhessen beschließt, dass das Projekt in der 
Bewertung einen Mittelwert von 2,60 erreicht und somit förderwürdig ist. 

Der Vorstand beschließt eine Förderung in Höhe von 1.000 Euro.  

Das Projekt wird zum Ranking zugelassen. 

Zustimmung: 15  

Ablehnung: 0 

Enthaltung: 0 

 
EBP R59: Energiebewusstes Heizen und Kühlen des Vereinsraums (Verein der Sport-
freunde Dienheim 1927 e. V.) (EBP 20) 
 
Herr Richter, Vertreter Sportbund Rheinhessen meldet einen Interessenkonflikt und nimmt 
nicht an der Abstimmung teil. Der Anteil der Zivilgesellschaft reduziert sich auf 3, die Anzahl 
der stimmberechtigten Vorstandsmitglieder auf 14. 

Anzahl der stimmberechtigten Mitglieder des Vorstandes insgesamt 22  

Anzahl der stimmberechtigten anwesenden Mitglieder 14  

 davon öffentliche Partner 7 50 % 

 davon Vertreter der Wirtschafts- und Sozialpartner 4 29 % 

 davon Vertreter der Zivilgesellschaft 3 21 % 

Beschlussfähigkeit gegeben (gemäß Geschäftsordnung vom 05. Juli 
2024) 

JA 

 



 

Beschluss: Der Vorstand der LAG Rheinhessen beschließt, dass das Projekt in der 
Bewertung einen Mittelwert von 2,60 erreicht und somit förderwürdig ist. 

Der Vorstand beschließt eine Förderung in Höhe von 1.000 Euro.  

Das Projekt wird zum Ranking zugelassen. 

Zustimmung: 14  

Ablehnung: 0 

Enthaltung: 0 

 
EBP R60: Dorfdrucker (Hackerscheune) (EBP 8) 
 
Bei der Abstimmung werden keine Interessenskonflikte gemeldet. 
 
Anzahl der stimmberechtigten Mitglieder des Vorstandes insgesamt 22  

Anzahl der stimmberechtigten anwesenden Mitglieder 15  

 davon öffentliche Partner 7 46 % 

 davon Vertreter der Wirtschafts- und Sozialpartner 4 27 % 

 davon Vertreter der Zivilgesellschaft 4 27 % 

Beschlussfähigkeit gegeben (gemäß Geschäftsordnung vom 05. Juli 
2024) 

JA 

 
Beschluss: Der Vorstand der LAG Rheinhessen beschließt, dass das Projekt in der 

Bewertung einen Mittelwert von 2,67 erreicht und somit förderwürdig ist. 

Der Vorstand beschließt eine Förderung in Höhe von 1.000 Euro.  

Das Projekt wird zum Ranking zugelassen. 
Zustimmung: 15  

Ablehnung: 0 

Enthaltung: 0 

 
EBP R61: Naturbeobachtung durch Nistkästen mit Kameratechnik (Jugendclub Alsheim) 
(EBP 11) 
 
Bei der Abstimmung werden keine Interessenskonflikte gemeldet. 
 

Anzahl der stimmberechtigten Mitglieder des Vorstandes insgesamt 22  

Anzahl der stimmberechtigten anwesenden Mitglieder 15  

 davon öffentliche Partner 7 46 % 

 davon Vertreter der Wirtschafts- und Sozialpartner 4 27 % 

 davon Vertreter der Zivilgesellschaft 4 27 % 

Beschlussfähigkeit gegeben (gemäß Geschäftsordnung vom 05. Juli 
2024) 

JA 

 
 



 

Beschluss: Der Vorstand der LAG Rheinhessen beschließt, dass das Projekt in der 
Bewertung einen Mittelwert von 2,67 erreicht und somit förderwürdig ist. 

Der Vorstand beschließt eine Förderung in Höhe von 1.000 Euro.  

Das Projekt wird zum Ranking zugelassen. 
Zustimmung: 15  

Ablehnung: 0 

Enthaltung: 0 

 
EBP R62: "Ruheplätze am Weiher -Entspannung in der Natur" (ASV Bodenheim 1949 e. 
V.) (EBP 51) 
 
Herr Richter, Vertreter Sportbund Rheinhessen meldet einen Interessenkonflikt und nimmt nicht 
an der Abstimmung teil. Der Anteil der Zivilgesellschaft reduziert sich auf 3, die Anzahl der 
stimmberechtigten Vorstandsmitglieder auf 14. 

Anzahl der stimmberechtigten Mitglieder des Vorstandes insgesamt 22  

Anzahl der stimmberechtigten anwesenden Mitglieder 14  

 davon öffentliche Partner 7 50 % 

 davon Vertreter der Wirtschafts- und Sozialpartner 4 29 % 

 davon Vertreter der Zivilgesellschaft 3 21 % 

Beschlussfähigkeit gegeben (gemäß Geschäftsordnung vom 05. Juli 
2024) 

JA 

 

Beschluss: Der Vorstand der LAG Rheinhessen beschließt, dass das Projekt in der 
Bewertung einen Mittelwert von 2,75 erreicht und somit förderwürdig ist. 

Der Vorstand beschließt eine Förderung in Höhe von 1.000 Euro.  

Das Projekt wird zum Ranking zugelassen. 

Zustimmung: 14  

Ablehnung: 0 

Enthaltung: 0 

 
EBP R63: Linux statt Müll (LAN-Party Alsheim) (EBP 7) 
 
Bei der Abstimmung werden keine Interessenskonflikte gemeldet. 
 

Anzahl der stimmberechtigten Mitglieder des Vorstandes insgesamt 22  

Anzahl der stimmberechtigten anwesenden Mitglieder 15  

 davon öffentliche Partner 7 46 % 

 davon Vertreter der Wirtschafts- und Sozialpartner 4 27 % 

 davon Vertreter der Zivilgesellschaft 4 27 % 

Beschlussfähigkeit gegeben (gemäß Geschäftsordnung vom 05. Juli 
2024) 

JA 

 



 

Beschluss: Der Vorstand der LAG Rheinhessen beschließt, dass das Projekt in der 
Bewertung einen Mittelwert von 2,75 erreicht und somit förderwürdig ist. 

Der Vorstand beschließt eine Förderung in Höhe von 1.000 Euro.  

Das Projekt wird zum Ranking zugelassen. 
Zustimmung: 15  

Ablehnung: 0 

Enthaltung: 0 

 
EBP R64: Hohlwegeparadies Alsheim (Hohlwegeparadiesgruppe Alsheim) (EBP 27) 
 
Bei der Abstimmung werden keine Interessenskonflikte gemeldet. 
 

Anzahl der stimmberechtigten Mitglieder des Vorstandes insgesamt 22  

Anzahl der stimmberechtigten anwesenden Mitglieder 15  

 davon öffentliche Partner 7 46 % 

 davon Vertreter der Wirtschafts- und Sozialpartner 4 27 % 

 davon Vertreter der Zivilgesellschaft 4 27 % 

Beschlussfähigkeit gegeben (gemäß Geschäftsordnung vom 05. Juli 
2024) 

JA 

 

Beschluss: Der Vorstand der LAG Rheinhessen beschließt, dass das Projekt in der 
Bewertung einen Mittelwert von 2,75 erreicht und somit förderwürdig ist. 

Der Vorstand beschließt eine Förderung in Höhe von 1.000 Euro.  

Das Projekt wird zum Ranking zugelassen. 
Zustimmung: 15  

Ablehnung: 0 

Enthaltung: 0 

 
EBP R65: Unser Dorf soll grüner und bunter werden (Gruppe von Einzelpersonen) (EBP 
17) 
 
Bei der Abstimmung werden keine Interessenskonflikte gemeldet. 
 

Anzahl der stimmberechtigten Mitglieder des Vorstandes insgesamt 22  

Anzahl der stimmberechtigten anwesenden Mitglieder 15  

 davon öffentliche Partner 7 46 % 

 davon Vertreter der Wirtschafts- und Sozialpartner 4 27 % 

 davon Vertreter der Zivilgesellschaft 4 27 % 

Beschlussfähigkeit gegeben (gemäß Geschäftsordnung vom 05. Juli 
2024) 

JA 

 
 
 



 

Beschluss: Der Vorstand der LAG Rheinhessen beschließt, dass das Projekt in der 
Bewertung einen Mittelwert von 2,75 erreicht und somit förderwürdig ist. 

Der Vorstand beschließt eine Förderung in Höhe von 1.000 Euro.  

Das Projekt wird zum Ranking zugelassen. 
Zustimmung: 15  

Ablehnung: 0 

Enthaltung: 0 

 
EBP R66: Migrantengarten (Arbeitsgruppe Migrantengarten Wörrstadt) (EBP 2) 
 
Bei der Abstimmung werden keine Interessenskonflikte gemeldet. 
 

Anzahl der stimmberechtigten Mitglieder des Vorstandes insgesamt 22  

Anzahl der stimmberechtigten anwesenden Mitglieder 15  

 davon öffentliche Partner 7 46 % 

 davon Vertreter der Wirtschafts- und Sozialpartner 4 27 % 

 davon Vertreter der Zivilgesellschaft 4 27 % 

Beschlussfähigkeit gegeben (gemäß Geschäftsordnung vom 05. Juli 
2024) 

JA 

 

Beschluss: Der Vorstand der LAG Rheinhessen beschließt, dass das Projekt in der 
Bewertung einen Mittelwert von 2,75 erreicht und somit förderwürdig ist. 

Der Vorstand beschließt eine Förderung in Höhe von 1.000 Euro.  

Das Projekt wird zum Ranking zugelassen. 
Zustimmung: 15  

Ablehnung: 0 

Enthaltung: 0 

 
EBP R67: Familien-Wichtelsommerpark (Arbeitsgruppe Westhofener Wichtel (4 ehrenamtli-
che Mamas und viele bastelfreudige Helfer/innen)) (EBP 55) 
 
Bei der Abstimmung werden keine Interessenskonflikte gemeldet. 
 

Anzahl der stimmberechtigten Mitglieder des Vorstandes insgesamt 22  

Anzahl der stimmberechtigten anwesenden Mitglieder 15  

 davon öffentliche Partner 7 46 % 

 davon Vertreter der Wirtschafts- und Sozialpartner 4 27 % 

 davon Vertreter der Zivilgesellschaft 4 27 % 

Beschlussfähigkeit gegeben (gemäß Geschäftsordnung vom 05. Juli 
2024) 

JA 

 
 
 



 

Beschluss: Der Vorstand der LAG Rheinhessen beschließt, dass das Projekt in der 
Bewertung einen Mittelwert von 2,75 erreicht und somit förderwürdig ist. 

Der Vorstand beschließt eine Förderung in Höhe von 1.000 Euro.  

Das Projekt wird zum Ranking zugelassen. 
Zustimmung: 15  

Ablehnung: 0 

Enthaltung: 0 

 
EBP R68: Lagererweiterung durch eine 2. Ebene in der Vereinsgarage des Schwaben-
heimer Carneval Vereins 1927 e.V. (Schwabenheimer Carneval Verein 1927 e.V. ) (EBP 70) 
 
Bei der Abstimmung werden keine Interessenskonflikte gemeldet. 
 

Anzahl der stimmberechtigten Mitglieder des Vorstandes insgesamt 22  

Anzahl der stimmberechtigten anwesenden Mitglieder 15  

 davon öffentliche Partner 7 46 % 

 davon Vertreter der Wirtschafts- und Sozialpartner 4 27 % 

 davon Vertreter der Zivilgesellschaft 4 27 % 

Beschlussfähigkeit gegeben (gemäß Geschäftsordnung vom 05. Juli 
2024) 

JA 

 

Beschluss: Der Vorstand der LAG Rheinhessen beschließt, dass das Projekt in der 
Bewertung einen Mittelwert von 2,80 erreicht und somit förderwürdig ist. 

Der Vorstand beschließt eine Förderung in Höhe von 1.000 Euro.  

Das Projekt wird zum Ranking zugelassen. 

Zustimmung: 15  

Ablehnung: 0 

Enthaltung: 0 

 
EBP R69: Zeltpavillon und Festzeltgarnituren (Flugmodellclub Nierstein-Oppenheim) (EBP 
24) 
 
Bei der Abstimmung werden keine Interessenskonflikte gemeldet. 
 

Anzahl der stimmberechtigten Mitglieder des Vorstandes insgesamt 22  

Anzahl der stimmberechtigten anwesenden Mitglieder 15  

 davon öffentliche Partner 7 46 % 

 davon Vertreter der Wirtschafts- und Sozialpartner 4 27 % 

 davon Vertreter der Zivilgesellschaft 4 27 % 

Beschlussfähigkeit gegeben (gemäß Geschäftsordnung vom 05. Juli 
2024) 

JA 

 
 



 

Beschluss: Der Vorstand der LAG Rheinhessen beschließt, dass das Projekt in der 
Bewertung einen Mittelwert von 2,80 erreicht und somit förderwürdig ist. 

Der Vorstand beschließt eine Förderung in Höhe von 1.000 Euro.  

Das Projekt wird zum Ranking zugelassen. 
Zustimmung: 15  

Ablehnung: 0 

Enthaltung: 0 

 
EBP R70: Erwerb eines Glaskreuzes für den Bibelgarten (Arbeitsgemeinschaft Bibelgarten 
der ev. Martinskirche) (EBP 34) 
 
Bei der Abstimmung werden keine Interessenskonflikte gemeldet. 
 

Anzahl der stimmberechtigten Mitglieder des Vorstandes insgesamt 22  

Anzahl der stimmberechtigten anwesenden Mitglieder 15  

 davon öffentliche Partner 7 46 % 

 davon Vertreter der Wirtschafts- und Sozialpartner 4 27 % 

 davon Vertreter der Zivilgesellschaft 4 27 % 

Beschlussfähigkeit gegeben (gemäß Geschäftsordnung vom 05. Juli 
2024) 

JA 

 

Beschluss: Der Vorstand der LAG Rheinhessen beschließt, dass das Projekt in der 
Bewertung einen Mittelwert von 3,0 erreicht und somit förderwürdig ist. 

Der Vorstand beschließt eine Förderung in Höhe von 1.000 Euro.  

Das Projekt wird zum Ranking zugelassen. 

Zustimmung: 15  

Ablehnung: 0 

Enthaltung: 0 

 
EBP R71: Frische Luft für dicke Fische (ASV Bodenheim 1949 e. V. ) (EBP 48) 
 
Herr Richter, Vertreter Sportbund Rheinhessen meldet einen Interessenkonflikt und nimmt nicht 
an der Abstimmung teil. Der Anteil der Zivilgesellschaft reduziert sich auf 3, die Anzahl der 
stimmberechtigten Vorstandsmitglieder auf 14. 

Anzahl der stimmberechtigten Mitglieder des Vorstandes insgesamt 22  

Anzahl der stimmberechtigten anwesenden Mitglieder 14  

 davon öffentliche Partner 7 50 % 

 davon Vertreter der Wirtschafts- und Sozialpartner 4 29 % 

 davon Vertreter der Zivilgesellschaft 3 21 % 

Beschlussfähigkeit gegeben (gemäß Geschäftsordnung vom 05. Juli 
2024) 

JA 

 



 

Beschluss: Der Vorstand der LAG Rheinhessen beschließt, dass das Projekt in der 
Bewertung einen Mittelwert von 3,0 erreicht und somit förderwürdig ist. 

Der Vorstand beschließt eine Förderung in Höhe von 1.000 Euro.  

Das Projekt wird zum Ranking zugelassen. 
Zustimmung: 14  

Ablehnung: 0 

Enthaltung: 0 

 
EBP R72: Rundwanderung um Flomborn (Bürgerinitiative Flomborn) (EBP 29) 
 
Bei der Abstimmung werden keine Interessenskonflikte gemeldet. 
 

Anzahl der stimmberechtigten Mitglieder des Vorstandes insgesamt 22  

Anzahl der stimmberechtigten anwesenden Mitglieder 15  

 davon öffentliche Partner 7 46 % 

 davon Vertreter der Wirtschafts- und Sozialpartner 4 27 % 

 davon Vertreter der Zivilgesellschaft 4 27 % 

Beschlussfähigkeit gegeben (gemäß Geschäftsordnung vom 05. Juli 
2024) 

JA 

 

Beschluss: Der Vorstand der LAG Rheinhessen beschließt, dass das Projekt in der 
Bewertung einen Mittelwert von 3,33 erreicht und somit förderwürdig ist. 

Der Vorstand beschließt eine Förderung in Höhe von 1.000 Euro.  

Das Projekt wird zum Ranking zugelassen. 
Zustimmung: 15  

Ablehnung: 0 

Enthaltung: 0 

 
EBP R73: Weitere museumspädagogische Materialien für Jung und Alt (Stellwerk Arms-
heim) (EBP 30) 
 
Bei der Abstimmung werden keine Interessenskonflikte gemeldet. 
 

Anzahl der stimmberechtigten Mitglieder des Vorstandes insgesamt 22  

Anzahl der stimmberechtigten anwesenden Mitglieder 15  

 davon öffentliche Partner 7 46 % 

 davon Vertreter der Wirtschafts- und Sozialpartner 4 27 % 

 davon Vertreter der Zivilgesellschaft 4 27 % 

Beschlussfähigkeit gegeben (gemäß Geschäftsordnung vom 05. Juli 
2024) 

JA 

 
 
 



 

Beschluss: Der Vorstand der LAG Rheinhessen beschließt, dass das Projekt in der 
Bewertung einen Mittelwert von 3,33 erreicht und somit förderwürdig ist. 

Der Vorstand beschließt eine Förderung in Höhe von 1.000 Euro.  

Das Projekt wird zum Ranking zugelassen. 
Zustimmung: 15  

Ablehnung: 0 

Enthaltung: 0 

 
EBP R74: Schildbergturm Sulzheim neuer Farbanstrich - Hier Treffen sich Wege und 
Menschen (Förderverein Schildberg) (EBP 33) 
 
Bei der Abstimmung werden keine Interessenskonflikte gemeldet. 
 

Anzahl der stimmberechtigten Mitglieder des Vorstandes insgesamt 22  

Anzahl der stimmberechtigten anwesenden Mitglieder 15  

 davon öffentliche Partner 7 46 % 

 davon Vertreter der Wirtschafts- und Sozialpartner 4 27 % 

 davon Vertreter der Zivilgesellschaft 4 27 % 

Beschlussfähigkeit gegeben (gemäß Geschäftsordnung vom 05. Juli 
2024) 

JA 

 

Beschluss: Der Vorstand der LAG Rheinhessen beschließt, dass das Projekt in der 
Bewertung einen Mittelwert von 3,33 erreicht und somit förderwürdig ist. 

Der Vorstand beschließt eine Förderung in Höhe von 1.000 Euro.  

Das Projekt wird zum Ranking zugelassen. 

Zustimmung: 15  

Ablehnung: 0 

Enthaltung: 0 

 
EBP R75: Flutlichtanlage für die Tennisplätze des TC Landskrone Oppenheim (TC 
Landskrone Oppenheim) (EBP 58) 
 
Herr Richter, Vertreter Sportbund Rheinhessen meldet einen Interessenkonflikt und nimmt nicht 
an der Abstimmung teil. Der Anteil der Zivilgesellschaft reduziert sich auf 3, die Anzahl der 
stimmberechtigten Vorstandsmitglieder auf 14. 

Anzahl der stimmberechtigten Mitglieder des Vorstandes insgesamt 22  

Anzahl der stimmberechtigten anwesenden Mitglieder 14  

 davon öffentliche Partner 7 50 % 

 davon Vertreter der Wirtschafts- und Sozialpartner 4 29 % 

 davon Vertreter der Zivilgesellschaft 3 21 % 

Beschlussfähigkeit gegeben (gemäß Geschäftsordnung vom 05. Juli 
2024) 

JA 

 



 

Beschluss: Der Vorstand der LAG Rheinhessen beschließt, dass das Projekt in der 
Bewertung einen Mittelwert von 3,67 erreicht und somit förderwürdig ist. 

Der Vorstand beschließt eine Förderung in Höhe von 1.000 Euro.  

Das Projekt wird zum Ranking zugelassen. 
Zustimmung: 14  

Ablehnung: 0 

Enthaltung: 0 

 
EBP R76: Weinbergsschaukel am RheinTerrassenWeg in Nierstein (Verkehrsverein Nier-
stein am Rhein e. V.) (EBP 36) 
 
Bei der Abstimmung werden keine Interessenskonflikte gemeldet. 
 

Anzahl der stimmberechtigten Mitglieder des Vorstandes insgesamt 22  

Anzahl der stimmberechtigten anwesenden Mitglieder 15  

 davon öffentliche Partner 7 46 % 

 davon Vertreter der Wirtschafts- und Sozialpartner 4 27 % 

 davon Vertreter der Zivilgesellschaft 4 27 % 

Beschlussfähigkeit gegeben (gemäß Geschäftsordnung vom 05. Juli 
2024) 

JA 

 

Beschluss: Der Vorstand der LAG Rheinhessen beschließt, dass das Projekt in der 
Bewertung einen Mittelwert von 4,75 erreicht und somit förderwürdig ist. 

Der Vorstand beschließt eine Förderung in Höhe von 1.000 Euro.  

Das Projekt wird zum Ranking zugelassen. 
Zustimmung: 15  

Ablehnung: 0 

Enthaltung: 0 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

Ranking Beschluss EBP 
 
Aus der Bewertung ergibt sich folgendes Ranking: 
 

 

 

 



 

 

 
 
 

 
 
 
 



 

Der Vorsitzende verließt den Beschlussvorschlag. Alle Vorstandsmitglieder stimmen dem Vor-
schlag zu.  
 
Bei der Abstimmung werden keine Interessenskonflikte gemeldet. 
 

Anzahl der stimmberechtigten Mitglieder des Vorstandes insgesamt 22  

Anzahl der stimmberechtigten anwesenden Mitglieder 15  

 davon öffentliche Partner 7 46 % 

 davon Vertreter der Wirtschafts- und Sozialpartner 4 27 % 

 davon Vertreter der Zivilgesellschaft 4 27 % 

Beschlussfähigkeit gegeben (gemäß Geschäftsordnung vom 05. Juli 
2024) 

 Mind. die Hälfte der stimmberechtigten Mitglieder ist anwesend bzw. 
ordnungsgemäß vertreten 

 Der Stimmenanteil der Vertreter der Wirtschafts- und Sozialpartner so-
wie der Zivilgesellschaft muss mindestens 50% ausmachen 

JA 

 
Beschluss: Der Vorstand der LAG Rheinhessen beschließt das resultierende Ran-

king. 
Zustimmung: 15  

Ablehnung: 0 

Enthaltung: 0 
 

 
Nachrückregelung Beschluss 
 
Bezugnehmend auf die Regelungen zum Förderaufruf „Ehrenamtliche Bürgerprojekte 2025“ er-
läutert Regionalmanagerin Haag über die Möglichkeit des Nachrückens.  

Im Falle, dass eine Projektgruppe einen Antrag zurückzieht oder die Zielvereinbarung nicht bis 
zum geforderten Termin unterzeichnet bei der Geschäftsstelle einreicht, besteht grundsätzlich 
die Möglichkeit, dass die nächstplatzierte Projektgruppe nachrückt. Da die Projekte mit dem 
Ranking 50-55 die gleiche Bewertung erhalten haben, wurde der Förderbetrag durch die Anzahl 
der Projekte geteilt und gleichmäßig verteilt. Diese Projekte sollen bei Freiwerden von Förder-
mitteln als erstes bis – maximal jedoch die von ihm ursprünglich beantragte Summe bzw. maxi-
mal zur festgelegten Förderung in Höhe von 1.000 Euro aufgefüllt werden.  

Sollten dann noch weitere Mittel zur Verfügung stehen, wird die  nächstplatzierte Projektgruppe 
im Ranking verständigt und angefragt, ob diese die freiwerdenden Mittel – maximal jedoch die 
von ihm ursprünglich beantragte Summe bzw. maximal zur festgelegten Förderung in Höhe von 
1.000 Euro zur fristgerechten Umsetzung des Projektes - übernehmen möchte. Die Vorstands-
mitglieder stimmen diesem Vorgehen zu.  

Es werden keine Interessenskonflikte gemeldet. 

Anzahl der stimmberechtigten Mitglieder des Vorstandes insgesamt 22  

Anzahl der stimmberechtigten anwesenden Mitglieder 15  

 davon öffentliche Partner 7 46 % 



 

 davon Vertreter der Wirtschafts- und Sozialpartner 4 27 % 

 davon Vertreter der Zivilgesellschaft 4 27 % 

Beschlussfähigkeit gegeben (gemäß Geschäftsordnung vom 05. Juli 
2024) 

 Mind. die Hälfte der stimmberechtigten Mitglieder ist anwesend bzw. 
ordnungsgemäß vertreten 

 Der Stimmenanteil der Vertreter der Wirtschafts- und Sozialpartner 
sowie der Zivilgesellschaft muss mindestens 50% ausmachen 

JA 

 
Beschluss: Der Vorstand der LAG Rheinhessen beschließt im Falle eines Rückzugs 

eines Antrages oder wenn eine Zielvereinbarung nicht bis zum geforderten 
Termin unterzeichnet eingereicht wird, die Möglichkeit des Auffüllens bis 
max. zur festgelegten Höchstförderung von 1.000 Euro bzw. des Nachrü-
ckens der nächstplatzierten Gruppe. 

Zustimmung: 15  

Ablehnung: 0 

Enthaltung: 0 

 
 
TOP 7 Beratung und Beschlussfassung über die eingereichten Anträge landwirtschaftli-
cher Wegebau und Flurbereinigung 
 
LW 1: Wegebau in der Gemarkung Ober-Flörsheim (OG Ober-Flörsheim) 
 
Der Vorstand berät über die Maßnahme. Das Vorhaben liegt im Gebiet der LAG Rheinhessen. 
Aus Sicht der LAG-Geschäftsstelle spricht nichts gegen dieses Projekt und eine Zustimmung 
kann erfolgen.  
 
Bei der Abstimmung werden keine Interessenskonflikte gemeldet. 
 

Anzahl der stimmberechtigten Mitglieder des Vorstandes insgesamt 22  

Anzahl der stimmberechtigten anwesenden Mitglieder 15  

 davon öffentliche Partner 7 46 % 

 davon Vertreter der Wirtschafts- und Sozialpartner 4 27 % 

 davon Vertreter der Zivilgesellschaft 4 27 % 

Beschlussfähigkeit gegeben (gemäß Geschäftsordnung vom 05. Juli 
2024) 

 Mind. die Hälfte der stimmberechtigten Mitglieder ist anwesend bzw. 
ordnungsgemäß vertreten 

 Der Stimmenanteil der Vertreter der Wirtschafts- und Sozialpartner 
sowie der Zivilgesellschaft muss mindestens 50% ausmachen 

JA 

 
 
 
 
 
 



 

 
 
Beschluss: Die LAG bestätigt, dass das Vorhaben der Umsetzung der von der Verwal-

tungsbehörde für die Förderperiode 2023 - 2029 anerkannten Lokalen In-
tegrierten Ländlichen Entwicklungsstrategie (LILE) dient und stimmt der er-
höhten Förderung nach Nr. 15.1 der Kurzbeschreibung GAP-SP – Interven-
tionen in Rheinland-Pfalz i. V. m. Nr. 4.4.3 des Förderbereichs 1: Integrierte 
ländliche Entwicklung des Rahmenplans der Gemeinschaftsaufgabe „Ver-
besserung der Agrarstruktur und des Küstenschutzes“ zu. 

Zustimmung: 15  

Ablehnung: 0 

Enthaltung: 0 

 
 
LW 2: Sanierung Wirtschaftswegeteilstück in Stadecken-Elsheim in der Gemarkung Sta-
decken (OG Stadecken) 
 
Der Vorstand berät über die Maßnahme. Das Vorhaben liegt im Gebiet der LAG Rheinhessen. 
Aus Sicht der LAG-Geschäftsstelle spricht nichts gegen dieses Projekt und eine Zustimmung 
kann erfolgen.  

Bei der Abstimmung werden keine Interessenskonflikte gemeldet. 

Anzahl der stimmberechtigten Mitglieder des Vorstandes insgesamt 22  

Anzahl der stimmberechtigten anwesenden Mitglieder 15  

 davon öffentliche Partner 7 46 % 

 davon Vertreter der Wirtschafts- und Sozialpartner 4 27 % 

 davon Vertreter der Zivilgesellschaft 4 27 % 

Beschlussfähigkeit gegeben (gemäß Geschäftsordnung vom 05. Juli 
2024) 

 Mind. die Hälfte der stimmberechtigten Mitglieder ist anwesend bzw. 
ordnungsgemäß vertreten 

 Der Stimmenanteil der Vertreter der Wirtschafts- und Sozialpartner 
sowie der Zivilgesellschaft muss mindestens 50% ausmachen 

JA 

 
Beschluss: Die LAG bestätigt, dass das Vorhaben der Umsetzung der von der Verwal-

tungsbehörde für die Förderperiode 2023 - 2029 anerkannten Lokalen In-
tegrierten Ländlichen Entwicklungsstrategie (LILE) dient und stimmt der er-
höhten Förderung nach Nr. 15.1 der Kurzbeschreibung GAP-SP – Interven-
tionen in Rheinland-Pfalz i. V. m. Nr. 4.4.3 des Förderbereichs 1: Integrierte 
ländliche Entwicklung des Rahmenplans der Gemeinschaftsaufgabe „Ver-
besserung der Agrarstruktur und des Küstenschutzes“ zu. 

Zustimmung: 15  

Ablehnung: 0 

Enthaltung: 0 

 
 
 



 

 
 
TOP 8: Beratung und Beschlussfassung über den nächsten LEADER-Förderaufruf 
 
Der Vorsitzende ruft den Tagesordnungspunkt auf. Zusammen mit Frau Haag erläutert er, dass 
der fünfte Förderaufruf aus den Restmitteln der vorangegangen Förderaufrufe (etwa 480.000 
Euro ELER-Mittel) und Mitteln der Jahresscheibe 2027 (666.666,67 Euro ELER-Mittel), abzüg-
lich der Personalkosten für die LAG-Geschäftsstelle (etwa 50.500 Euro ELER-Mittel) erfolgen 
kann. 

Somit stehen der LAG Rheinhessen ELER-Mittel von bis zu 1.096.259,40 Euro für den fünften 
Projektaufruf bereit. Weiterhin sollen 50.000 Euro Landesmittel (unter Vorbehalt der Mittelbe-
reitstellung) im fünften Förderaufruf eingesetzt werden. Landrat Sippel erfreut sich, dass LEA-
DER eine wachsende Bekanntheit erfährt und schon wieder einige potenzielle Projektanfragen 
in Vorbereitung sind.  

Bei der Abstimmung werden keine Interessenskonflikte gemeldet. 

Anzahl der stimmberechtigten Mitglieder des Vorstandes insgesamt 22  

Anzahl der stimmberechtigten anwesenden Mitglieder 15  

 davon öffentliche Partner 7 46 % 

 davon Vertreter der Wirtschafts- und Sozialpartner 4 27 % 

 davon Vertreter der Zivilgesellschaft 4 27 % 

Beschlussfähigkeit gegeben (gemäß Geschäftsordnung vom 05. Juli 
2024) 

 Mind. die Hälfte der stimmberechtigten Mitglieder ist anwesend bzw. 
ordnungsgemäß vertreten 

 Der Stimmenanteil der Vertreter der Wirtschafts- und Sozialpartner 
sowie der Zivilgesellschaft muss mindestens 50% ausmachen 

JA 

 

Beschluss: Der Vorstand der LAG Rheinhessen beauftragt die Geschäftsstelle damit, 
einen Projektaufruf zu starten. Für diesen Projektaufruf (5. Call) sollen alle 
für Projekte zur Verfügung stehende ELER-Mittel sowie alle für Projekte 
zur Verfügung stehende Landesmittel (unter Vorbehalt der Mittelbereitstel-
lung) eingesetzt werden. 

Zustimmung: 15  

Ablehnung: 0 

Enthaltung: 0 

 

TOP 9 Terminierung der nächsten Sitzung 

Die nächste Vorstandssitzung der LAG Rheinhessen soll am 12. November 2025 um 17 Uhr 
stattfinden. Die Geschäftsstelle informiert, dass die Sitzung wieder in der Kreisverwaltung in 
Alzey stattfinden wird. 

 

TOP 10 Verschiedenes  




